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PARTYSERVICEEHEHALT
Genießen Sie ihr Fest -

Wir kümmern uns um den Rest!

Scannen und direkt
zur Partyservice-Vielfalt!

5% Rabatt mit dem Code „BAZ5“

Metzgerei & Partyservice Ehehalt

E-Mail: info@metzgerei-ehehalt.de
Web: www.metzgerei-ehehalt.de

Alte Friedhofstr. 18
68799 Reilingen
Tel.: 06205 102280

Hauptstr. 123
69207 Sandhausen
Tel.: 06224 172420

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Colmar – das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Distelhäuser Brauerei u. Bad Mergentheim, incl Begrüßungsgetränk, Brauereiführung,
Bierprobe, Brezel, Mittagessen
Mettlach und die Saarschleife – incl. Mittagsmenü und Schifffahrt
Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Frankfurt am Main – Tradition und Moderne, incl. Stadtrundfahrt und Schifffahrt
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Saarbrücken – und Wawi Schokowelt, incl. Stadtrundfahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Das schöne Elsass – mit Stadtrundfahrt in Straßburg, incl. Reiseleitung Nord-
elsass u. Straßburg
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Nahetal – und Planwagenfahrt in Kirschroth, incl. Planwagenfahrt mit Weinprobe,
Kuchen, Brötchen, Traubensaft, Wasser
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Moselfahrt – incl. Schifffahrt und Weinprobe
Mettlach und die Saarschleife – incl Schnitzelbuffet und Schifffahrt
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06.-12.09.
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28.9.-2.10.
19.-23.10.

13.-17.12.

23.-27.12.
29.12.-2.1.

Schweizer Bergwelt – incl. Zahnradbahnfahrt Zermatt, Luftseilbahnfahrt
Bettmerhorn, Aletsch-Gletscher ***H.
Mecklenburgische Seenplatte – incl. Hafenrundfahrt, Schifffahrt, Tanzabend ***H.
LüneburgerHeide–Hamburg–Bremerhaven incl. Planwagentour, Barkassenfahrt ***H.
Lago Maggiore und Isola Bella – incl. Schifffahrt Isola Bella, Tanzabend,
Verzascatal ***H.
Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge & Breslau incl. Eintritt Kochelfall, Gerhard-Hauptmann-Haus,
Stabkirche **H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl. Musikabend, große Tombola, Bauernbuffet ***H.
Insel Elba incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernachtung
in der Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.

675,-
710,-
735,-

695,-
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660,-
670,-

815,-

670,-
795,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

Hockenheim. Der Hockenheim-
ring entwickelt sich immer
mehr zu einer der großen Festi-
valadressen Deutschlands:
Während das Glücksgefühle
Festival seit vier Jahren mit in-
ternationalen Stars und bis zu
250.000 Musikfans die Renn-
strecke in eine riesige Konzert-
kulisse verwandelt, kündigt sich
nun das nächste Großereignis
an.

„Mit einer Jubiläumsausgabe
der Superlative feiert das Mal-
lorca Sommer Festival am
29. Mai 2027 sein zehnjähriges
Bestehen. Erstmals macht
Deutschlands größte Partyfesti-
val-Tour Station auf dem Ho-
ckenheimring und verwandelt
die legendäre Rennstrecke in ei-
ne riesige Open-Air-Festivalare-
na“, heißt es in einer Mitteilung
der Veranstalter. Erwartet wer-
den „Zehntausende Besucher
aus ganz Deutschland“, die ge-
meinsam das Jubiläum des Fes-
tivals feiern.

Für denHockenheimring be-
deutet die Verpflichtung des
Mallorca Sommer Festivals ei-
nen weiteren Meilenstein. Ne-
ben Motorsport, Rock- und
Popkonzerten sowie dem
Glücksgefühle Festival etabliert
sich die traditionsreiche Renn-
strecke damit jetzt auch als Hei-
mat eines der größten Party-
schlager-Events der Nation.
Zehn Stunden lang soll am
Samstag, 29. Mai 2027, gefeiert,
gesungen und getanzt werden.

Großaufgebot von Stars
der Partyszene angekündigt
Passend zum runden Geburts-
tag fahren die Veranstalter ein
Aufgebot auf, das in der Party-
szene kaum Wünsche offen-
lässt. „Für die Jubiläumsausga-
be haben die Veranstalter das
stärkste Line-up der Festivalge-
schichte zusammengestellt“,
heißt es in der Pressemitteilung.
Insgesamt 20 Künstlerinnen
und Künstler werden auf der
Bühne stehen. Mit dabei sind
unter anderem Ikke Hüftgold,
der erstmals mit kompletter
Band auftreten wird, Mia Julia,
Mickie Krause, Isi Glück, Julian
Sommer, Pietro Lombardi, Cal-
vin Kleinen, DJ Robin, Frenzy,
Luca-Dante Spadafora, Rum-
bombe, Noisetime, Julian Benz,
Nina Reh, Paulina Wagner,
Kreisligalegende, Specktakel,
Andi Schiebt Anders und Caro
Winter. Durch das Programm
führt Festival-DJ Timo Schep-
pert, der seit Jahren zu den be-
kanntesten Namen der Party-
schlager-Szene zählt.

Auch die technische Umset-
zung soll größer werden als je-
mals zuvor bei der Tour. Nach
Angaben der Veranstalter er-
wartet die Besucher „eine der
aufwendigsten Bühnenshows,
die es im Partyschlager- und
Mallorca-Bereich bislang gege-
ben hat“.

Geplant sind riesige LED-
Videowalls, die nach Veranstal-
terangaben stärksten Flamejets
der Welt, spektakuläre Feuer-

und Pyroeffekte während der
gesamten Show, eine giganti-
sche Konzertbühne sowie ein
großes Abschlussfeuerwerk. Die
traditionsreiche Rennstrecke
soll sich dadurch für einen Tag
in eine außergewöhnliche Festi-
valarena verwandeln, die weit
über die Region hinaus Auf-
merksamkeit auf sich ziehen
dürfte.

Gemeinschaftskonzept
statt VIP-Bereichen
Auch abseits der Bühne soll ei-
niges geboten werden. Rund
um das Konzertgelände ent-
steht eine eigene Festivalwelt
mit Camping-Areas, einem XL-
Bembel-Biergarten, Food-
Court, Cocktailbars, Aqua Bree-
zern und zahlreichen weiteren
Attraktionen. Damit möchten
die Veranstalter den Gästen
weit mehr bieten als ein klassi-
sches Konzert.

Besonderen Wert legt das
Mallorca Sommer Festival nach
eigenen Angaben weiterhin auf
sein Gemeinschaftskonzept.
„Bewusst wird auf VIP-Bereiche
verzichtet. Stattdessen feiern al-
le Besucher gemeinsam vor der
Bühne – ein Konzept, das das
Mallorca Sommer Festival seit
seiner Gründung prägt“, heißt es
in der Mitteilung. Gerade dieses
Prinzip habe in den vergange-
nen zehn Jahren wesentlich
zum Erfolg der Veranstaltungs-
reihe beigetragen. Auch die An-
reise soll unkompliziert erfolgen:

Jede Eintrittskarte beinhaltet ein
Ticket für den gesamten öffentli-
chen Nahverkehr im Verkehrs-
verbund Rhein-Neckar (VRN).
Zusätzlich sind Sonderzüge und
Sonderbusse geplant, deren
Fahrpläne rechtzeitig veröffent-
licht werden sollen. Ziel sei es,
möglichst vielen Gästen eine
entspannte und umweltfreundli-
cheAnfahrt zu ermöglichen.

Trotz der aufwendigen Pro-
duktion möchten die Veranstal-
ter nach eigenen Angaben ihrem
Konzept treu bleiben. „Dazu
zählen faire Getränkepreise so-
wie ein einfaches Ticketsystem
ohne komplizierte Zusatzmodel-
le.Wer frühzeitig bucht, profitiert
von den günstigsten Ticketprei-
sen“, heißt es in derMitteilung.

Gleichzeitig weisen die Orga-
nisatoren darauf hin, dass die
Deutschland-Tour des Mallorca
Sommer Festivals mit jährlich
mehr als 200.000 Besuchern re-
gelmäßig ausverkauft sei. Ent-
sprechend empfehlen sie, sich
frühzeitig Karten zu sichern. Ei-
ne Tageskasse werde es nicht
geben.

Das Mallorca Sommer Festi-
val findet am Samstag, 29. Mai
2027, erstmals auf demHocken-
heimring statt. Der Einlass be-
ginnt um 10 Uhr, das Bühnen-
programm startet um 12 Uhr
und endet gegen 22 Uhr, bevor
das Veranstaltungsgelände um
23 Uhr schließt. Der Zutritt ist
ausschließlich für Besucher ab
18 Jahrenmöglich.

Motodrom wird
zum Ballermann
HOCKENHEIMRING: Das Mallorca Sommer Festival feiert 2027 sein zehnjähriges Bestehen
mit dem „Who is Who“ der Schinkenstraße.

Von Henrik Feth

Das Mallorca Sommer Festival kommt 2027 auf den Hockenheimring. BILD: PHILIPPMATHES

Plankstadt. Die TSG Eintracht
Plankstadt führt am Samstag,
1. August, wieder ihre Altpapier-
sammlung durch. Zwischen 9 Uhr
und 13 Uhr können Papier und Kar-
tonagen auf dem Festplatz in
Plankstadt abgegeben werden.
Gesammelt werden ausschließlich
Zeitungen, Zeitschriften, Prospek-
te, Telefonbücher, Bücher, Kalen-
der, Kataloge sowie saubere Kar-
tons. Der Verein bittet darum, kein
verschmutztes oder ungeeignetes
Material abzugeben. Nicht ange-
nommen werden geschreddertes
Papier, Tapeten, auch keine Rollen,
Klarsichthüllen, Folien, Plastik,
Metall oder sonstige Fremdstoffe.
Mit einer Papierspende wird nicht
nur die Umwelt unterstützt, son-
dern auch der Verein profitiert di-
rekt davon. red

Veränderte
Öffnungszeiten
Schwetzingen. Während der Som-
merferien vom 4. August bis ein-
schließlich 12. September verän-
dert die Stadtbibliothek ihre Öff-
nungszeiten. Diese gelten dann
dienstags bis freitags einheitlich
von 9 Uhr bis 14 Uhr sowie sams-
tags von 10 Uhr bis 13 Uhr. Die
Handysprechstunde der Freiwilli-
genagentur findet während der
Sommerferien deshalb nicht statt.
Die Stadtbibliothek bittet um Be-
achtung. red

Erneuerung des
Fahrbahnbelags
Schwetzingen. In der Erfurter
Straße wird im Bereich der Kreu-
zung mit dem Ostpreußenring der
Fahrbahnbelag erneuert. Die Ar-
beiten beginnen am Dienstag,
28. Juli, und dauern voraussicht-
lich bis einschließlich Mittwoch,
12. August. Ausgeführt werden sie
von der Firma Carsten Grimmig.
Für die Dauer der Baumaßnahme
muss der Kreuzungsbereich für
den motorisierten Verkehr voll ge-
sperrt werden. Der Verkehr wird in
dieser Zeit über den Sudetenring
umgeleitet. Eine entsprechende
Umleitungsbeschilderung ist ein-
gerichtet. red

Kreative
Schreibwerkstatt
Schwetzingen. In den Sommerfe-
rien bietet „Museum frei Haus“
mit der kreativen Schreibwerkstatt
„Blaue Woche“ einen Ferienwork-
shop für Jugendliche im Alter von
13 bis 16 Jahren an. Von Montag,
24. August, bis Freitag, 28. Au-
gust, findet das Angebot täglich
von 9 bis 14 Uhr im Karl-Wörn-
Haus statt. Im Mittelpunkt stehen
spontanes, intuitives und kreati-
ves Schreiben sowie die Freude
am Experimentieren mit Sprache.
Angeregt von der Farbe Blau, von
Wassermusik, Himmelsklängen
und persönlichen Eindrücken ent-
stehen eigene Texte. Eine Führung
durch das Blau-Museum eröffnet
die gemeinsame Schreibreise und
gibt Impulse für die anschließen-
den Schreibphasen. Wer möchte,
kann einen blauen Gegenstand
mitbringen, der während der
Workshop-Tage zum persönlichen
Begleiter und Ideengeber wird.
Der Workshop bietet Raum zum
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich, nur Neugier und Freude am
Schreiben. Informationen und An-
meldung gibt es unter www.un-
ser-ferienprogramm.de
/schwetzingen/. red

TSG Eintracht
sammelt Papier
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Ketsch. Am letzten Juli-Wo-
chenende werden die Tempera-
turen laut Wetterprognose an-
genehm. Das 29er Musikfest
lädt mit Musik, Essen und ge-
kühlten Getränken zumVerwei-
len ein. Am Sonntag, 26. Juli, er-
öffnet die Stadtkapelle Oppe-
nau das Musikfest mit einem
Frühschoppen ab 11Uhr.

Ab 12Uhr gibt es Original Ta-
felspitz mit Meerrettich und
Kartoffeln, den die Freunde des
Männerkochclubs Enderle Cuc-
chi Ketsch jedes Jahr zuberei-
ten. Da das Gericht in den ver-
gangenen Jahren rasch ausver-
kauft war, empfiehlt der Verein
ein frühes Kommen.

Ab 13.30 Uhr spielt der Mu-
sikverein Lichtenthal aus Ba-
den-Baden, der Heimatverein
des Dirigenten Arrius Wagner,
zur spätenMittagszeit.

Am Nachmittag gibt es Kaf-
fee und selbstgebackenen Ku-
chen beim Auftritt der Nach-
wuchsmusiker. Gemeinsam mit
dem Musikverein Brühl präsen-
tieren die beiden Jugendorches-
ter als Spielgemeinschaft unter
dem Namen Panorama-Or-
chester ab 16 Uhr ihr Pro-
gramm. Den letzten musikali-
schen Beitrag am Sonntag ge-
staltet ab 17.30 Uhr das Haupt-
orchester des Musikvereins
1929 Ketsch unter der Leitung
von Dirigent Arrius Wagner mit
einer Reise durch die Blasmu-

sik. Dazu bietet der Verein Spe-
zialitäten vom Grill wie Gyros
mit Tsatsiki und Steak sowie
Feuer- und Bratwurst an. Für
Vegetarier gibt es neben Pom-
mes eine Maultaschenpfanne
mit Gemüse sowie Kartoffelpuf-
fermit Apfelmus oder Tsatsiki.

Am Montag, 27. Juli, beginnt
das 29er Musikfest ab 17.30 Uhr
mit dem Start in den Feier-
abend unter der Leitung von
Dirigent Julian Wittig. Nach An-
gaben des Vereins sind die Sitz-
plätze für das anschließende
Wunschkonzert erfahrungsge-
mäß sehr begehrt.

Beim Wunschkonzert kön-
nen Besucher durch das An-
kreuzen ihres Lieblingstitels mit
etwas Glück einen der Preise
gewinnen. Der Verein kündigt
eine Auswahl anMusiktiteln so-
wie Preise an und bedankt sich
bei seinen Partnern und Unter-
stützern in und um Ketsch.
„Herzlichen Dank, dass Ihr mit
eurem Sach- oder Geldbeitrag
unser Fest bereichert und uns
unterstützt.“

Der Verein freut sich nach ei-
genen Angaben nicht nur über
neue Musiker für die Orchester,
sondern auch über neue Ge-
sichter. Es besteht die Möglich-
keit, die Probe des Gesamtor-
chesters zu besuchen. Diese fin-
det jeden Freitagabend in der
Rheinhallengaststätte von 20 bis
22 Uhr statt. red

Zwei Tage Blasmusik
MUSIKVEREIN 1929 KETSCH



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Hockenheim. Mit akustischer oder elektri-
scher Gitarre und virtuosem Gesang ent-
führt Johnny Capredy, alias Wolfgang
Schäfer, sein Publikum am Freitag, 24. Juli,
in die Welt der Musik der 1960er- und
70er-Jahre bis hin zu aktuellen Hits.

Los geht das Konzert, veranstaltet von
der Parkanlagen GmbH gemeinsam mit
dem Förderverein Gartenschaupark, um
20 Uhr. Der Einlass erfolgt ab 19.30 Uhr.

Das Repertoire des Gitarristen und Sän-
gers reicht von Simon & Garfunkel, Dire
Straits, Pink Floyd, den Beatles und den
Rolling Stones bis zu Johnny Cash, Bob
Marley, Bruce Springsteen, David Bowie
und vielen weiteren bekannten Künstlern.

Der Name Capredy ist eine Hommage
an Cash, Presley und Dylan und steht
sinnbildlich für die musikalischen

Schwerpunkte des Programms. Mit cha-
rismatischer Bühnenpräsenz und gefühl-
vollen Interpretationen verspricht Johnny
Capredy einen unvergesslichen Sommer-
abend in besonderer Atmosphäre.

Für Getränke und einen kleinen Imbiss
in Form eines Pizza-Wagens ist gesorgt.
Der Eintritt ist kostenlos. Parkflächen ste-
hen an der Kaiserstraße am Stiegwiesen-
park sowie am Bahnhof zur Verfügung. zg

Von Dylan bis zu Elvis
GARTENSCHAUPARK HOCKENHEIM: Johnny Capredi gibt Konzert am 24. Juli.

Wolfgang Schäfer bringt Musik von Cash, Presley und Dylan mit. BILD: CAPREDY

Eppelheim. Das Kulturpro-
gramm für die Spielzeit
2026/27 in der Rudolf-Wild-
Halle Eppelheim steht, der
Vorverkauf hat begonnen. Von
September bis Mai hat das
städtische Kulturteam wieder
eine Reihe von Veranstaltun-
gen zusammengestellt. Insge-
samt acht Termine stehen auf
dem Plan, ausgenommen ist
nur der Februar, wo die Wild-
Halle traditionell von den
Fastnachtern eingenommen
wird.

Den Auftakt am 18. Sep-
tember macht aber zunächst
ein Künstler, der auch überre-
gional bekannt ist: der
deutsch-italienische Musiker
und Kabarettist Olaf Bossi mit
seinem Programm „Generati-
on XY – die 80er, 90er und das
Leben von heute“ .

Von Kabarett und Jazz bis zu
Theater, Chormusik und Rock
Am 24. Oktober bringt das
Rhein-Neckar Jazz-Orchester
jazzige Klänge im Big-Band-
Format in die Rudolf-Wild-Hal-
le. Das Orchester spielt einen
mitreißenden Mix aus Pop,
Gospel und Swing. Am 12. No-
vember berichtet der Fotograf
und Autor Peter Gebhard von
seiner Reise mit seinem Bulli
einmal rund um Deutschland.

Traditioneller Höhepunkt in
der Vorweihnachtszeit ist das

Familienstück. Am 19. Dezem-
ber ist die Württembergische
Landesbühne Esslingen zu
Gast und zeigt den „Räuber
Hotzenplotz“. Am 15. Januar
geht es humorvoll weiter mit
dem Heidelberger Hardchor.
Der A-cappella-Chor besteht
aus 20 Männern, die seit
30 Jahren nicht nur geballte
Stimmgewalt, sondern auch ei-
ne gute Portion Witz mitbrin-
gen.

Eine besondere Veranstal-
tung findet am 5. März findet in
der Christ-König-Kirche statt.
Die Badische Landesbühne
Bruchsal zeigt das Stück Judas
als Monolog von Lot Vekemans.
Judas Ischariot wird dabei von
einer Frau gespielt.

Turbulent wird es am
10. April mit der Kriminalkomö-
die „Fisch zu Viert“, eine der er-
folgreichsten Kriminalkomö-
dien , die auch 40 Jahre nach ih-
rer Entstehung mit spritzigem
Tempo, scharfem Sprachwitz
und schwarzem Humor begeis-
tert. Den Abschluss am 14. Mai
geben Acoustic Rock Night aus
Wiesloch. dir/red

Von Comedy
bis zu Chormusik
RUDOLF-WILD-HALLE: Die Spielzeit 2026/27
bietet ein breites Spektrum.

Tickets zum Preis von
15 bis 35 Euro (je nach
Veranstaltung) gibt es
unter https://eppelheim.
reservix.de/events (Preise
inkl. MwSt., zzgl. 2 Euro
Servicegebühr und ggf.
Versandkosten pro
Bestellung).

Schwetzingen. Selma, eine
dreifarbige Glückskatze, wird
auf etwa sieben Jahre ge-
schätzt. Sie ist kastriert, ne-
gativ auf FIV und Leukose
getestet, gechipt und geimpft
und sucht ein schönes Zu-
hause als Einzelprinzessin.

Leider versteht sie sich
nicht mit den anderen Kat-
zen, die ebenfalls auf dem
Pflegeplatz leben.

Sie ist sehr menschenbe-
zogen, liebt es, auf dem Sofa
zu liegen und gestreichelt zu

werden, und spielt gern. Sel-
ma wird in Wohnungshal-
tung vermittelt, allerdings ist
ein vernetzter Balkon ein ab-
solutes Muss.

Bei einer Blutuntersu-
chung wurde ein erhöhter
Schilddrüsenwert festge-
stellt. Dafür bekommt sie ein
Medikament, das sie ohne
Probleme nimmt.. red/BILD: TO

Glückskatze sucht
ein neues Zuhause

Mehr Infos gibt es im TINO-
Büro unter 0171/975 88 71
oder 07254/85 22.

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Heidelberg. In der mobilen Er-
lebnis-Ausstellung „Dinosaurier
– Im Reich der Urzeit“, die vom
1. bis 8. August auf dem Mess-
platz am Kirchheimer Weg 69
gastiert, werden der gefährliche
Tyrannosaurus Rex, der räube-
rische Velociraptor, der gewalti-
ge Brachiosaurus und weitere
Giganten der Urwelt wieder
zum Leben erweckt.

Lebensgroße Modelle
Die täuschend echt wirkenden,
lebensgroßen Modelle bewegen
sich sogar und machen Geräu-
sche. Auf der großen Ausstel-
lungsfläche können Besucher
über 50 verschiedenen Dino-
sauriern begegnen, die bis vor
rund 250 Millionen Jahren auf
der Welt gelebt haben.

Dabei ist alles Wissenswerte
über die Urgiganten und die
Geschichte ihrer Entdeckung zu

erfahren. Die Ausstellung bietet
ein lehrreiches Erlebnis für
Groß und Klein in der faszinie-
renden und vielfältigen Welt der

Dinosaurier. Die bis zu acht Me-
ter hohen und 28 Meter langen
originalgetreu rekonstruierten
Dinosaurier-Modelle sollen die

Besucher auf dem Freigelände
in Staunen und Begeisterung
versetzen. Als einzigartig wer-
den die transportablen Diora-

men beschrieben, in denen die
Urzeittiere in ihrem Biotop
nachempfundenen Kulissen
präsentiert werden.

Durch eine landschaftliche
Illusion und eine detailgetreue
Nachbildung werden detailrei-
che Szenen der urzeitlichen
Welt dargestellt.

Pause im Dino-Café
Nach den Eindrücken der Aus-
stellung besteht im Dino-Café
Gelegenheit zur Erholung. In-
mitten von Dinosauriern gibt es
Snacks und Getränke in reichli-
cher Auswahl. red/mjd

Giganten der Urzeit
AUSFLUGSTIPP: Die mobile Ausstellung ist vom 1. bis 8. August in Heidelberg auf dem Messplatz zu sehen.

Spannende Zeitreise: Lebensgroße Dinosaurier-Modelle sind bei der Ausstellung auf dem Heidelberger
Messplatz zu sehen. BILD: KULTURTIME PRODUKTION Geöffnet ist die Ausstel-

lung von Mittwoch bis Frei-
tag von 14 bis 18 Uhr sowie am
Samstag und Sonntag von 11 bis
18 Uhr. Montag und Dienstag ist
die Ausstellung geschlossen.
Letzter Einlass ist 60 Minuten vor
Ausstellungsende.

i
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Altlußheim. Die jährliche ver-
einsinterne Meisterschaft der
Turnabteilung des TV 1894 Alt-
lußheim fand kürzlich in der
Mehrzweckhalle statt. 31 Turne-
rinnen aus vier Geräteturngrup-
pen zeigten ihr Können und
sorgten für einen spannenden
Wettkampf mit sehr guten Leis-
tungen.

Bereits am Morgen trafen die
Verantwortlichen des Vereins in
der Halle die letzten Vorberei-
tungen. Nachdem die Kinder
und Jugendlichen eingetroffen
waren, sich aufgewärmt und
eingeturnt hatten, begann der
Wettkampf. Die Teilnehmerin-
nen präsentierten ihren Fami-
lien, was sie in den Übungs-
stunden gelernt hatten. Die
Mädchen mussten ihr Können
in einem Vierkampf an Sprung,
Reck, Schwebebalken und Bo-
den in verschiedenen Übungen
unter Beweis stellen.

Im ersten Durchgang am
Vormittag traten die Mädchen

der Leistungsgruppe gegenein-
ander an. Sie trainieren zwei-
mal pro Woche für die Gauliga
des Turngaues Mannheim und
sind dort in diesem Jahr mit
zwei Mannschaften in der B-Li-
ga vertreten. Gezeigt wurden
Kürübungen, also selbst zusam-
mengestellte Übungen, die be-
stimmte Anforderungen erfül-
len müssen. Am Boden wird da-
bei auf selbst gewählte Musik
geturnt. Die Turnerinnen der
Leistungsgruppe zeigten starke
Übungen, besonders unter den
älteren Mädchen lagen die End-
wertungen eng beieinander.

In der Wertung der Riege
2010 und jünger sicherte sich
Antonia Petzinger mit 49,85
Punkten den ersten Platz. Em-
ma Oberst wurde mit 48,05
Punkten Zweite, Lea Schmitt
mit 47,95 Punkten Dritte. Im
Jahrgang 2014 bis 2016 belegte
Frieda Haffner mit 45,1 Punkten
Rang eins. Lilly Benz erhielt mit
44,8 Punkten Silber, Annie van

der Kloet mit 43,95 Punkten
Bronze. Insgesamt nahmen
zwölf Mädchen der Leistungs-
gruppe teil.

Am Mittag folgte der Wett-
kampf der allgemeinen Grup-
pen. Sie trainieren einmal pro
Woche und turnten die für
Wettkämpfe üblichen Pflicht-
übungen, die der Deutsche Tur-
nerbund vorgibt. Bei diesen so-
genannten P-Übungen sind die
Turnelemente ebenso wie de-
ren Reihenfolge festgelegt. In
der Riege 2018 und jünger nah-
men neun Kinder teil. Isabella
Grothe gewann mit 50,20 Punk-
ten vor Leni Hausauer mit 48,2
Punkten und Emma Uhrig mit
47,35 Punkten.

In der Riege mit den meisten
Teilnehmerinnen, nämlich
zwölf, setzte sich Sarah Müller
mit 55,15 Punkten durch. Cen-
net Teker belegte mit 50,25
Punkten den zweiten Platz, No-
ra Thönnes wurde mit 49,65
Punkten Dritte. In der Riege

2014 und jünger gingen drei
Mädchen an den Start, die da-
mit alle auf das Treppchen ka-
men. Ila Kurth gewann mit
52,65 Punkten Gold. Raffaela
Crispi holte mit 49,85 Punkten
Silber, Mailin Gera erhielt mit
47,15 Punkten Bronze.

Innerhalb der Leistungs-
gruppe sicherte sich Antonia
Petzinger erneut den Titel der
Abteilungsmeisterin 2026. Sa-
rah Müller gewann mit durch-
weg sehr guten Übungen den
Pokal der Abteilungsmeisterin
2026 der allgemeinen Gruppen.

Alle Mädchen erhielten Ur-
kunden. Die ersten drei jeder
Riege bekamen Medaillen, die
Abteilungsmeisterinnen jeweils
einen Pokal.

„Der TVA und die Turnabtei-
lung gratuliert allen zu diesen
Leistungen und ein großer
Dank geht an alle Trainer,
Übungsleiter und Helfer, die
diese Veranstaltung möglich ge-
macht haben.“ msc

Turntalente glänzen
TV 1894 ALTLUßHEIM: Turnabteilung richtet ihre vereinsinterne Meisterschaft aus.

Bei der Abteilungsmeisterschaft des TV Altlußheim überzeugen 31 Mädchen mit starken Leistungen. BILD: TVA

Hockenheim/Schriesheim. Beim
Strahlenburgtrail als zweiter
Station des engelhorn sports
Trailcups 2026 sind vier Athle-
ten der ASG Triathlon Hocken-
heim bei hochsommerlichen
Bedingungen an den Start ge-
gangen. Sie bewältigten die an-
spruchsvolle Strecke über
13,6 Kilometer und 460 Höhen-
meter.

Das Rennen begann mit ei-
ner direkten Herausforderung.
Bereits auf den ersten 1,5 Kilo-
metern mussten 260 Höhenme-
ter zurückgelegt werden. Die
Strecke bot einen abwechs-
lungsreichen Mix aus Forstwe-
gen und technischen Single-
trails. Etwa 30 Prozent des Kur-
ses führten durch die Weinber-
ge, wo die Athleten bei intensi-
ver Sonneneinstrahlung an ihre

Belastungsgrenzen stießen.
Trotz der Hitze sorgten die fa-
miliäre Atmosphäre und das
Publikum entlang der Strecke
für Motivation.

Jessica Scheurer erreichte
nach 1:40:54 Stunden Rang
neun der Klasse W40. Johannes
Arnold kam nach 1:46:15 Stun-
den auf Platz sechs der Klasse
M60. Astrid Wollschläger beleg-
te in 1:54:04 Stunden Rang
neun der Klasse W50. Ute Ar-
nold wurde in 2:04:12 Stunden
Sechste der Klasse W60.

Mit diesen Ergebnissen si-
cherten sich die Starter der ASG
weitere Zähler für die Gesamt-
wertung. Nach zwei von drei
Wertungsläufen bleibt die
Spannung vor dem Finale er-
halten. red

Hitzetest beim
Strahlenburgtrail
ASG TRIATHLON HOCKENHEIM

Vier Athleten gingen in Schriesheim an den Start. BILD: ASTRID WOLLSCHLÄGER

Oftersheim. Kürzlich hat der
MSC Oftersheim die Siegereh-
rung der beiden ADAC-Fahr-
radturniere veranstaltet, die im
Mai und Juni in Kooperation
mit der THS und der FES statt-
gefunden hatten.

Der Vorsitzende Ralf Kumpf
und Sportleiter Luca Kumpf lu-
den gemeinsam mit Bürger-
meister Pascal Seidel sowie den
beiden Schulleitungen Alexa
Schäfer von der THS und Sa-
scha Barembruch von der FES
zur Preisverleihung ein. Im
Schulhof der Friedrich Ebert
Schule wurden Pokale, Urkun-
den und Medaillen präsentiert.

Parcours mit acht Aufgaben
Den Kindern der dritten und
vierten Klassen boten die
ADAC-Fahrradturniere einen
Programmpunkt im Schulalltag.
Auch die Abteilung Verkehr und
Technik des ADAC Nordbaden
mit Tanja Conrad und Dennis
Plischke sowie die beiden
Schulleitungen und die Ge-
meindeverwaltung mit Ord-
nungsamt und Kulturamt leiste-
ten dazu ihren Beitrag.

Der Parcours mit acht Aufga-
ben zeigte bei den insgesamt
170 gestarteten Kindern ver-
schiedene Schwachpunkte. Ge-
nau hier sieht der ADAC-Orts-
club Oftersheim seine Aufgabe,
diese Fähigkeiten spielerisch zu
vermitteln. rak

Pokale
für junge
Radfahrer
MSC OFTERSHEIM
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Ticket-
gewinnspiel
Jetzt teilnehmen und Chance 
auf je 3 x 2 Tickets für folgende 
Konzerte sichern:

 Roxette
Donnerstag, 30. Juli 2026

 Luciano
Freitag, 31. Juli 2026

 Michael Patrick Kelly 
Samstag, 1. August 2026

 The Kooks
Dienstag, 4. August 2026

 Giant Rooks
Mittwoch, 5. August 2026

 Uriah Heep + Special Guest Mother’s Finest
Freitag, 7. August 2026

 David Garrett
Samstag, 8. August 2026

 Zah1de
Sonntag, 9. August 2026

Schlossgarten Schwetzingen

schwetzinger-zeitung.de/mip-gewinnspiel

TERMINE

VERANSTALTUNGSORT

Scannen &
mitmachen!

mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Schwetzingen. Das Programm
der Interkulturellen Woche vom
20. September bis 5. Oktober
steht. „Aus einer Woche sind
fast drei Wochen geworden“,
sagte Diakonin Margit Rothe bei
der Vorstellung im Lutherhaus.
Seit 2019 wachse das Netzwerk
stetig, zuletzt kamen weitere
Partner wie die Interessenge-
meinschaft der Schwetzinger
Vereine, die Mozartgesellschaft,
die Schwetzinger Carnevalge-
sellschaft und das Stadtmarke-
ting hinzu.

Der Auftakt am 20. Septem-
ber auf den Kleinen Planken
verbindet mehrere Veranstal-
tungen, darunter den verkaufs-
offenen Mozartsonntag, den

Open Sporty Sunday und den
Abschluss des Freiwilligentags.
Ab 14.15 Uhr wird die Interkul-
turelle Woche dort mit Musik,
Tanz und Gesang eröffnet.

Geplant sind unter anderem
eine Mitmachaktion „Mozart
singen!“, ein Kinderchor, grie-
chische und albanische Tänze,
Gardetänze der SCG und ein
Auftritt der Kinderband Fanas-
tiX. Daneben gibt es Infostände,
Kinderaktionen und internatio-
nale Spezialitäten.

Am 21. September stehen
Frieden, Respekt und Toleranz
im Mittelpunkt. In der Stadtkir-
che gibt es zunächst ein offenes
Singen, anschließend folgt ein
multireligiöses Friedensgebet
mit Vertretern muslimischer

und christlicher Gemeinden.
Weitere Programmpunkte sind
ein offenes Singen mit anschlie-
ßendem Essen, ein Besuch im
Café International sowie ein
VHS-Workshop zur Selbstbe-
hauptung an zwei Freitagen ab
25. September.

Ebenfalls am 25. September
lädt das Jugendzentrum Go In
zum Tag der offenen Tür ein.
Die Volkshochschule eröffnet
an diesem Tag gemeinsam mit
dem Zonta Club die Ausstellung
„Rebellinnen“ über unange-
passte Frauen aus dem
deutschsprachigen Raum, die
bis 21. November zu sehen ist.

Musikalischer Höhepunkt ist
am 27. September ein Konzert
im Josefshaus mit dem irani-

schen Multi-Instrumentalisten
Yaser Bayat und dem jüdischen
Pianisten Ido Spak, die orienta-
lische Musik und Jazz verbin-
den.

Am 1. Oktober geht es um in-
terreligiöse Verständigung mit
einem Online-Workshop zu Ju-
dentum, Christentum und Is-
lam sowie einem Besuch der
Heidelberger Synagoge. Am 2.
Oktober folgt die „Lange Nacht
der Demokratie“ der Volks-
hochschule mit Diskussions-
runden. Den Abschluss bildet
am 3. Oktober die Eröffnung ei-
ner Islam-Ausstellung im Drei-
königshaus, die Einblicke in is-
lamisches Leben und Kultur ge-
ben soll.

Netzwerk für mehr
Toleranz und Respekt
INTERKULTURELLE WOCHE: Kirchen, Vereine und Institutionen organisieren rund um das
Motto „Dafür“ ein Programm, das viele unterschiedliche Menschen zusammenbringen soll.

Von Dirk Jansch

Gruppenfoto vor dem Lutherhaus: die Teilnehmer und Organisatoren der Interkulturellen Woche, die vom 20. September bis zum 5. Oktober zu
einer Reihe von Veranstaltungen einlädt. BILD: DIRK JANSCH

Schwetzingen. Auszubildende
des Luftfahrtzulieferers PFW
Aerospace haben auf dem Flug-
platz Herrenteich im Rahmen
ihrer Ausbildung praktische Er-
fahrungen im Flugbetrieb ge-
sammelt. Die Fluglager sind fes-
ter Bestandteil der Ausbildung
zum Fluggerätemechaniker und
sollen den angehenden Fach-
kräften ermöglichen, Flugzeuge
nicht nur aus der Perspektive
der Fertigung einzelner Bautei-
le, sondern als Gesamtsystem
kennenzulernen.

Nachdem das reguläre Flug-
lager im vergangenen Jahr nicht
stattfinden konnte, wurde vom
18. bis 31. Mai zunächst ein

Nachholtermin angeboten. Das
diesjährige reguläre Fluglager
folgte vom 22. Juni bis 3. Juli.

Organisiert wurde das Aus-
bildungsprogramm von Klaus
Kunicke. Betreut wurden die
Auszubildenden von den stell-
vertretenden Ausbildungslei-
tern Sebastian Stahl, der für das
dritte und vierte Lehrjahr ver-
antwortlich ist, sowie Tilman
Remmel für das erste und zwei-
te Lehrjahr. Um den hohen
Temperaturen im Sommer
Rechnung zu tragen, begann
der Flugbetrieb täglich bereits
gegen 7 Uhr morgens und en-
dete in der Regel gegen 14 Uhr.
Unterstützt wurden die Flugla-

ger von rund zehn Piloten und
vier Betriebsleitern des SFC
Schwetzingen, die sich im Ein-
satz abwechselten. An einem
der Fluglagertage nahmen au-
ßerdem duale Studenten von
PFW Aerospace teil. Auch sie
erhielten einen Einblick in den
Flugbetrieb und konnten ihre
theoretischen Kenntnisse durch
praktische Erfahrungen ergän-
zen.

Gegen Ende des Fluglagers
hatten einige Teilnehmer nach
Angaben des SFC bereits einen
Ausbildungsstand erreicht, der
sie nahezu für den ersten Al-
leinflug qualifizierte. ne/zg

Am Herrenteich das Fliegen lernen
FLUGPLATZ: Auszubildende des Luftfahrtzulieferers PFW Aerospace
haben über zwei Wochen beim Sportfliegerclub geübt.
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KETSCHER BACKFISCHFEST
Bilder: Archiv/Sabine Zeuner

Ketsch. Nur noch wenige Tage,
dann verwandelt sich das
Bruchgelände wieder in den
Mittelpunkt des Ketscher Som-
mers. Das 73. Ketscher Back-
fischfest lädt vom 31. Juli bis 9.
August zu zehn Tagen voller
Livemusik, Tradition, Kulinarik
und Unterhaltung ein. Neben
dem Vergnügungspark und
zahlreichen Angeboten für Fa-
milien, Kinder und Senioren
wartet auch in diesem Jahr ein
abwechslungsreiches Bühnen-
programm auf die Besucher.

Los geht es am Freitag,
31. Juli, wenn Festzelt, Biergar-
ten und Festplatz bereits um 15
Uhr öffnen. Der offizielle Eröff-
nungsrundgang beginnt um
17.30 Uhr mit Schirmherr Bür-
germeister Timo Wangler, der
neuen Festwirtfamilie Küffner,
Vertretern der Rothaus-Braue-
rei, der Presse, des Angelsport-
vereins sowie der Ketscher
Backfischfest GmbH. Begleitet

werden sie traditionell von den
Ketscher Hewwlgugglern.

Rundgang und
Fassanstich zum Start
Um 19 Uhr folgt der Fassbieran-
stich, ehe die Kultband Radspitz
ab 20 Uhr das erste Festwo-
chenende musikalisch eröffnet.
Neu ist dabei die Einlassrege-
lung: Für den Zutritt zum Fest-
zelt ist an beiden Radspitz-
Abenden ein Verzehrgutschein
im Wert von 20 Euro erforder-
lich. Dieser kann für Speisen
und Getränke eingelöst werden
und dient zugleich dazu, die
Kapazität im Festzelt besser zu
steuern.

Der Samstag, 1. August, be-
ginnt musikalisch: Ab 15 Uhr
sorgt die Ochsengau Musi im
Festzelt für Unterhaltung, wäh-
rend zeitgleich auch der Fest-
platz öffnet. Einer der traditio-
nellen Höhepunkte folgt um 19
Uhr mit der Proklamation des

Fischerkönigs und seiner Prin-
zen. Im Anschluss übernehmen
die „Balbachtaler Musikanten“
die Bühne.

Traditionell startet der Sonn-
tag, 2. August, bereits um 10.30
Uhr mit dem Frühschoppen
und den Ehrengästen. Für die
passende musikalische Beglei-
tung sorgt erneut die „Ron Prinz
Kombo“, die ihre „Welthits uff
Kurpfälzisch“ präsentiert. Wirt-
schaftsbetrieb und Festplatz öff-
nen um 11 Uhr. Ab 14 Uhr spie-
len die „Eiersheimer Musikan-
ten“, ehe sich um 16 Uhr die be-
freundeten Angelsportvereine
zum beliebten Anglertreffen
versammeln. Den musikali-
schen Schlusspunkt des Sonn-
tags setzt ab 18 Uhr die regiona-
le Band „K’lydoscope“.

Der Montag, 3. August, steht
zunächst im Zeichen der Unter-
haltung mit Andy’s Party Band,
nachdem Festzelt, Biergarten
und Festplatz um 15 Uhr geöff-

net haben. Ab 19 Uhr verwan-
delt sich das Festzelt dann wie-
der in ein Stück Irland: „Paddy
Goes To Holyhead“ sorgt beim
traditionellen Irischen Abend
für Stimmung. Passend dazu
gibt es Guinness vom Fass und
Single Malt Whisky.

Ein besonderer Programm-
punkt erwartet die Besucher am
Dienstag, 4. August. Bereits um
14 Uhr beginnt der Wirtschafts-
betrieb mit dem Seniorennach-
mittag. Die neue Festwirtfamilie
lädt alle Ketscher Seniorinnen
und Senioren ab 70 Jahren von
14 bis 17 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen ein. Der Kostenbeitrag be-
trägt drei Euro.

Für zusätzliche Unterhaltung
sorgt Hansy Vogt, der zunächst
ab 14.30 Uhr eine Autogramm-
stunde gibt und anschließend
auftritt. Der aus Fernsehen und
Volksmusik bekannte Entertai-
ner gehört zu den besonderen
Neuerungen des diesjährigen

Backfischfestes. Der Festplatz
öffnet dann um 15 Uhr und es
folgen Auftritte der Kinder-
Bauchtanzgruppe Shaikitas um
16 Uhr sowie des Musikvereins
1929 ab 16.30 Uhr. Abends
übernimmt schließlich die
Band Neon, die ab 19 Uhr die
größten Hits der 1990er-Jahre
auf die Bühne bringt.

Der Mittwoch, 5. August, ge-
hört traditionell den Familien.
Bereits ab 14 Uhr öffnen Fest-
zelt, Biergarten und Vergnü-
gungspark. Auf dem Festplatz
gelten an diesem Tag wieder er-
mäßigte Preise. Musikalisch be-
ginnt der Nachmittag wieder
mit Andy’s Party Band um 15
Uhr. Um 16 Uhr übernimmt das
„Zauberhafte Märchentheater“
das Programm für die jüngsten
Besucher, bevor ab 16.30 Uhr
erneut Andy’s Party Band spielt.

Ab 19 Uhr verwandelt sich
das Festzelt schließlich bei
„Ketsch on the beach“ in eine

große Partyzone. Für die pas-
sende Stimmung sorgen die
Bamboleo-DJs, die bereits bei
ihren ersten beiden Auftritten
auf dem Backfischfest für ein
volles Zelt gesorgt haben. Auch
am Donnerstag, 6. August, be-
ginnt der Wirtschaftsbetrieb um
15 Uhr. Erneut sorgt zunächst
Andy’s Party Band für Unterhal-
tung, bevor ab 19 Uhr die
Who2Ladies mit Livemusik or-
dentlich Stimmung machen
werden.

Der zweite Freitag, 7. August,
startet ebenfalls um 15 Uhr mit
Wirtschaftsbetrieb, DJ Henri
und dem geöffneten Festplatz.
Ab 19 Uhr kehrt Radspitz für
den zweiten großen Partyabend
auf die Bühne zurück. Auch hier
gilt die neue Regelung mit dem
20-Euro-Verzehrgutschein als
Voraussetzung für den Zutritt
zum Festzelt. Am Samstag, 8.
August, eröffnet zunächst die
Band Unverhopft ab 15 Uhr das

musikalische Programm. Zeit-
gleich öffnet der Festplatz. Ab
19 Uhr übernimmt anschlie-
ßend Wildwexxel und sorgt für
den musikalischen Höhepunkt
des zweiten Festwochenendes.

Den Schlusspunkt setzt der
Sonntag, 9. August: Bereits um
10 Uhr beginnt im Festzelt der
ökumenische Gottesdienst. An-
schließend spielt ab 11 Uhr die
Blasmusikformation Stadlböh-
mische. Der Festplatz öffnet um
15 Uhr. Ebenfalls ab 15 Uhr
sorgt U’bedingt Blech für musi-
kalische Unterhaltung. Nach
dem Auftritt der Bauchtanz-
gruppe Cleopatras um 17 Uhr
übernimmt die Formation ab
17.30 Uhr erneut die Bühne.
Den musikalischen Abschluss
gestalten ab 19 Uhr die Eger-
landmusikanten. Nach Ein-
bruch der Dunkelheit endet das
73. Ketscher Backfischfest
schließlich traditionell mit dem
großen Höhenfeuerwerk.

Zehn Tage voller Livemusik,
Familienspaß und Genuss
KETSCH: Das Programm beim 73. Ketscher Backfischfest bietet eine Mischung aus altbekannten Formationen und neuen Impulsen.

Radspitz füllt beim Ketscher Backfischfest das Festzelt regelmäßig bis auf den letzten Platz. BILD: ARCHIV

K Öffnungszeiten: Das Festzelt
und der Biergarten öffnen täglich
ab 15 Uhr, sonntags ab 11 Uhr,
Dienstag und Mittwoch bereits
ab 14 Uhr.
K Der Festplatz ist täglich ab
15 Uhr, sonntags ab 11 Uhr und
mittwochs zum Familientag be-
reits ab 14 Uhr geöffnet.
K Am Freitag, 31. Juli, stehen
der Eröffnungsrundgang, Fass-
bieranstich und Livemusik mit
Radspitz auf dem Programm.
Samstags folgt traditionell die
Proklamation des Fischerkönigs
und seiner Prinzen und sonntags
der Frühschoppen mit Ehrengäs-
ten sowie das Anglertreffen,
Livemusik gibt es abends mit
K‘lydoscope.
K Der irische Abend mit „Paddy
Goes To Holyhead“ folgt am Mon-
tag, 3. August. Einen Tag später
stehen der Seniorennachmittag
mit dem bekannten Volksmusi-

ker Hansy Vogt, gefolgt von der
90er-Party mit Neon, auf dem
Programm.

K Der Familientag mit ermäßig-
ten Fahrpreisen und Märchenthe-
ater findet dann am Mittwoch,
4. August, statt, bevor die Bam-
boleo-DJs am Abend mit „Ketsch
on the beach“ an den Ballermann
entführen.

K Der Partyabend mit den
Who2Ladies folgt am Donners-
tag, 6. August, und der zweite
Radspitz-Abend steht am Frei-
tag, 7. August, auf dem Pro-
gramm.

K Das Abschlusswochenende
läutet die Band Wildwexxel am
Samstagabend im Festzelt ein,
bevor der ökumenische Festgot-
tesdienst und das Höhenfeuer-
werk die zehntägige Party auf
dem Bruchgelände am Sonntag,
9. August, beschließen. hef

Öffnungszeiten und Programm

Der Rummelplatz hat täglich ab 15 Uhr geöffnet. BILD: ARCHIV
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Altenheim St. Elisabeth e.V.
Herrn Markus Hübl
Karlsruher Str. 14
68766 Hockenheim
Tel. 06205 / 9404-0

Für unser Haus im Herzen Hockenheims mit 99 vollstationären Pflege- und
30 Tagespflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verantwortliche Pflegefachkraft
(PDL) m/w/d in Vollzeit
Sie bringen mit:
· Abschluss einer Weiterbildung als verantwortliche Pflegefachkraft gemäß

SGB XI oder einen pflegewissenschaftlichen Abschluss
· Berufs- und Leitungserfahrung in diesem Bereich
· Fundierte Kenntnisse der gesetzlichen Vorgaben, vor allem des SGB XI
· Fachliche, persönliche und soziale Kompetenz mit hohem Verantwortungs-

bewusstsein
· Empathie, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Durchsetzungs-

vermögen
· Organisationstalent und die Fähigkeit zu konzeptionellem, wirtschaftlichem

und strukturiertem Denken und Handeln, sowie gute EDV-Kenntnisse
· Identifikation mit den Aufgaben, Werten und Zielen der katholischen

Altenhilfe

Wir bieten Ihnen:
· Eine verantwortungsvolle, interessante und abwechslungsreiche

unbefristete Tätigkeit
· Einen großen Gestaltungsspielraum für die Umsetzung neuer Ideen und

Vorstellungen
· Einen modernen Arbeitsplatz in einem 2024 neu erbauten Haus
· Vergütung nach AVR mit Jahressonderzahlung und zusätzlicher

Altersversorgung

Pflegequalität leben – Nicht nur auf dem Papier!

Haben Sie Interesse?
Dann senden Sie bitte Ihre
vollständige aussagekräft-
ige Bewerbung an unsere
Heimleitung!

Neues Haus.
Neue Jobs.

Neue Perspektiven.

Altenheim
St. Elisabeth
Hockenheim

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung
für das Bürgerbüro (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und zunächst für ein Jahr befristet zu
besetzen. Grundsätzlich ist die Stelle auf unbefristete Dauer angelegt.
Wir bieten ein der Tätigkeit entsprechendes Entgelt in EG 6 TVöD-VKA
zuzüglich einer außertariflichen Zulage, die das Entgeltniveau der
EG 8TVöD-VKA erreicht.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 09.08.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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Wir suchen ab sofort Mitarbeiter für

- IT Stammdatenpflege
- Bürotätigkeiten
- Lager
- Fahrer
- Minijob: Lager/Fahrer und Innendienst

KA-WE GmbH Schwetzingen
Bewerbung und Fragen dazu an post@ka-we.de

Suche eine Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Weinheim West. Gute Bezah-
lung! Bitte unter dieser Telefonnummer
anrufen oder schreiben: 0176-21664145

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht für
Objekt in Hockenheim, Mo.-Sa. von 8:00
bis 09:00 Uhr. Tel. 0172 / 90 27 473

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Ich suche Gartenarbeit aller Art. Raum
Rhein Neckar Kreis. Bei intresse einfach
anrufen, sms, whatsapp. 0157 79111979

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE
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STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Suche Roller, Mofa, Moped, Motorrad,
auch reparaturbedürftig unter der Ruf-
nummer 0157/ 5760 9007

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Gut aussehende Landwirtin, Michaela,
62 J., schlank, etwas vollbusig, mit viel
Herz u. Gefühl, ich möchte nicht länger
alleine bleiben, wünsche mir sehr einen
lieben, naturverbundenen Partner. Bin
trotz Eigentum nicht unbedingt ortsge-
bunden u. freue mich schon auf Deinen
Anruf. pv % 0151 – 20593017

Ich, Birgit, 73 J., verwitwet und kinder-
los, bin recht hübsch, schlank und
gepflegt (ehemalige Krankenhausange-
stellte), doch leider bin ich sehr einsam.
Ich kann für Sie kochen, den Haushalt
führen und Sie liebevoll umsorgen. Ein
Auto ist vorhanden, ich komme gerne zu
Besuch pv % 0160 – 97541357

Edeltraud, 77 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin eine bescheidene, ruhige
Frau, mit guter Figur, ich koche für mein
Leben gern und mag Ausflüge mit mei-
nem Auto, aber auch die häusliche
Gemütlichkeit. Nach dem Trauerjahr
suche ich pv jetzt einen sympathischen
Mann (Alter egal). Lassen Sie uns alles
Weitere bitte telefonisch besprechen

% 06221 - 6529435

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

Wir sind auf der Suche nach einer

Reinigungskraft m/w/d

für ein Sanitätshaus in Schwetzingen.

Arbeitszeit: 1x wöchentlich Montag

von 12:30–14:30 Uhr

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihren

Anruf oder Ihre E-Mail.

Gebäude-Innen-Reinigung

Werner Pauli GmbH

Tel. 0621-737905

E-Mail: info@werner-pauli-gmbh.de

Wir sind auf der Suche nach

Raumpflegern (m/w/d)
für die Unterhaltsreinigung in einem
Sanitätshaus inHockenheim.
Arbeitszeit: 1x wöchentlich
Montag von 07:00–08:30 Uhr
oder 18:00–19:30 Uhr (Minijob).
Bei Interesse freuen wir uns über Ihren
Anruf oder Ihre E-Mail.
Gebäude-Innen-Reinigung
Werner Pauli GmbH
Tel. 0621-737905
E-Mail: info@werner-pauli-gmbh.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Für meine Ziegenhaltung/Imkerei suche
ich nach landwirtschaftlichen Grundstü-
cken/Streuobstwiesen/etc. zum Kauf!
Gerne verwildert oder mit Hanglage.

% 017620119838

Hannelore, 66, gutaussehende attrak.
Witwe, sehr anpassungsfähig und liebe-
voll. Bin trotz EFH nicht ortsgebunden,
kann bei Sympathie zu dir ziehen. Bitte
melde Dich, komme Dich gerne besuchen
mit meinem Auto. Ein Lächeln erwartet
Dich. ü.Pv Anruf 01704432364

1A Achtung
Dame kauft

Pelze, Leder und Bekleidung jeder Art.
Abendgarderobe und Trachten

Näh- und Schreibmaschinen, Briefmarken, Ferngläser, Bücher, Bilder,
Porzellan, Uhren, Münzen, Trachten, Brillen, M-Schmuck, Zahngold,

Teppiche, Silber, Puppen, Zinn, Perücken, gobelini Handtaschen,
Eisenbahnen, Krüge und Schallplatten uvm.
Tel. Nummer: 06 21 / 15 95 37 42

Mo. – So. 07:00 – 20:00 Uhr · Barauszahlung vor Ort.
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Deutschlands größter Filialist

www.ophirum.de

Goldfuxx
Hannover

Calenberger Esplanade 1-8
30169 Hannover

Goldfuxx
Osnabrück

Krahnstr. 14
49074 Osnabrückmannheim

Augustaanlage 18

Wir sind für Sie vor ORT in 

Rekordstände 
im Goldpreis! 
Jetzt ihr Altgold 
verkaufen! 

Goldfuxx
karlsruhe
Kaiserpassage 1
76133 Karlsruhe

ophirum
Stuttgart
Rotebühlstr. 121
70178 Stuttgart

ophirum
frankfurt
Friedensstr. 6-10

60311 Frankfurt am Main

wir stellen ein!
Jetzt bewerben:

www.ophirum.de

Sommer-Special:
Premium-Abo oder E-Paper-Abo
+ 180 € Bargeld + praktischer Rucksack von Reisenthel!  
Jetzt Ihre Tageszeitung bestellen und Vorteile nutzen!

Einfach hier 
einscannen:

Bis 30.10.2026 bestellen:
  schwetzinger-zeitung.de/aktion   
06202/205-224

schwetzinger-zeitung.de/aktion

E-Paper-Abo:
     E-Paper  
     E-Paper am Sonntag
       SZ+  
     News-App
     SZ-Freizeit
     Wöchentliches digitales Rätselheft

oder

Premium-Abo:
 Tageszeitung gedruckt und digital lesen!

   Printzeitung  
   E-Paper
   E-Paper am Sonntag  
   SZ+  
   News-App
   SZ-Freizeit
    Wöchentliches digitales Rätselheft

+ 180 €
Bargeld

+ 180 €
Bargeld

Gratis 
dazu!  

Hockenheim/Schwetzingen. Im
Rhein-Neckar-Kreis bewegten
sich die Schülerzahlen im
Schuljahr 2025/2026 kaum,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Insgesamt besuchten
11.150 Schüler die beruflichen
Schulen, die sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Bera-
tungszentren sowie den Schul-
kindergarten des Kreises. Das
waren 49 mehr als im Vorjahr –
ein kleines Plus von 0,44 Pro-
zent.

An den 13 beruflichen Schu-
len des Kreises blieb die Lage
fast unverändert. Dort lernten
10.461 Schüler, also genau einer
mehr als im Vorjahr. Landesweit
sanken die Zahlen an öffentli-
chen beruflichen Schulen leicht
um 0,07 Prozent.

Im Kreis zeigte sich damit
ein stabiles Bild, auch wenn
einzelne Bildungsgänge teils
deutlich nach oben oder unten
ausschlugen. Besonders deut-
lich wurde die Entwicklung

beim Blick auf Hockenheim
und Schwetzingen. Hocken-
heim verzeichnete mit plus 58
Schülern den stärksten Zu-
wachs aller Standorte im
Rhein-Neckar-Kreis.

In Schwetzingen dagegen
sank die Zahl um 59 und damit
am kräftigsten. in Hockenheim
betreibt der Kreis die Louise-
Otto-Peters-Schule, in Schwet-
zingen die Carl-Theodor-Schu-
le, die Ehrhart-Schott-Schule
und die Comeniusschule. zg

Schülerzahlen insgesamt stabil
BILDUNG: Hockenheim verzeichnete mit plus 58 Schülern
den stärksten Zuwachs aller Standorte im Rhein-Neckar-Kreis.

Hockenheim. Die Bürgerinitiati-
ve Aquadrom Hockenheim ist
bereit, die Gründung eines För-
dervereins anzugehen – aber
nur unter der Bedingung, dass
dieser auch Mitspracherecht bei
der Diskussion um die Zukunft
des Bads erhält. Die Initiative
möchte verhindern, dass die
Gespräche um die Verbesse-
rung der finanziellen Lage des
Freizeitbads in Dornröschen-
schlaf fallen, nachdem klar ist,
dass die angestrebte Förderung
ausbleibt, sagt Sprecherin Kirs-
ten Möller im Gespräch mit der
Schwetzinger Zeitung. Noch sei
nicht alles gut, nur weil bis auf
Weiteres alles beim Alten bleibt,
betont sie.

Sie unterstreicht, dass die In-
itiative neben der Sammlung
von Unterschriften für den Er-
halt des Aquadroms in beste-
hender Form viel Zeit investiert
hat, um mit den Fraktionen des
Gemeinderats sowie mit CDU-
Landtagsabgeordnetem Andre-
as Sturm über die Situation zu
sprechen und Möglichkeiten zu
erörtern, wie das Defizit des
Bads verringert werden könnte.
Es sei für die Initiative proble-
matisch, konkrete Vorschläge
zu machen, ohne die Zahlen zu
kennen, die nicht öffentlich ein-
sehbar seien.

Neben zahlreichen Unter-
schriften habe sie auch eine
Menge Erfahrung gesammelt,
sagt Kirsten Möller. Der
Wunsch, mit einer Petition ein
starkes Zeichen für den Erhalt

der Einrichtung zu setzen, wie
die Initiatorin im April formu-
liert hatte, ist an mehr Forma-
lien gebunden, als sie sich das
in ihrer Unerfahrenheit vorge-
stellt hatte. Dass ein Bürgerbe-
gehren in Baden-Württemberg
einen Kostendeckungsvor-
schlag für die verlangte Maß-
nahme enthalten muss, sei eine
große Hürde. „Es kann nicht
unsere Aufgabe sein, einen
kompletten Wirtschaftsplan zu
erstellen“, findet sie.

Erst klare Perspektiven,
dann Fördervereinsgründung
Dass das Aquadrom finanziell
besser dastehen könnte, davon
ist Möller überzeugt. Im Ver-
gleich zu anderen Bädern seien
die Eintrittspreise sehr günstig,
nach ihren Angaben wurden
diese seit sieben Jahren nicht
mehr erhöht. Angesichts der ak-
tuellen wirtschaftlichen Ent-
wicklung sei das nicht nachvoll-
ziehbar. Die Initiative ist über-
zeugt, dass die Nutzer für eine
Saisonkarte statt 132 auch 150
Euro zahlen würden. Oder für
bestimmte Leistungen wie den
Besuch im Solebecken ein Zu-
satzentgelt, wenn der Bereich
einen Extrazugang erhielte.

Das Defizit ließe sich erheb-
lich reduzieren, wenn die Preise
angepasst würden, glaubt die
Bürgerinitiative und denkt da-
bei auch an Sauna-, Freibad-
oder Kurzschwimmertarif. Als
Argument gegen die Erhöhung
habe sie in Gesprächen mit den
Fraktionen dazu gehört, dass
das Aquadrom ja auch etwas in

die Jahre gekommen sei und
man deshalb nicht mehr ver-
langen wolle. Die Initiative, der
ja überwiegend Nutzer des Bads
angehören, ist nicht dieser Mei-
nung und hat den Fraktionen
Vorschläge für eine Anhebung
gemacht. Ende Juli haben die
Sprecher einen Termin bei
Oberbürgermeister Marcus
Zeitler, um ihm ihre Ideen vor-
zustellen.

Zeitler hatte die Idee eines
Fördervereins im Gespräch mit
dieser Zeitung begrüßt und da-
bei die Interessensgemeinschaft
zur Erhaltung des Wald-
schwimmbads Schriesheim als
Musterbeispiel genannt. Mit
2.500 zahlenden Mitgliedern fi-
nanziere sie Unterhaltungs-
maßnahmen und Personal des
dortigen Freibads. Dass ein För-
derverein aber nur mitfinanzie-
ren, aber nicht mitreden dürfte,
kommt für Kirsten Möller nicht
in Betracht. „Wir müssen erst
klare Perspektiven haben, bevor
wir an die Gründung gehen. Wir
sind überzeugt: Gemeinsam
können wir etwas bewirken.“

Nachbarkommunen bei
Finanzierung ins Boot holen
Eine gemeinsame Lösung mit
den Nachbarkommunen der
Verwaltungsgemeinschaft hiel-
te die BI für am sinnvollsten.
Zumal die umliegenden Ge-
meinden einen Ausfall des
Aquadroms mit ihren Einrich-
tungen nicht auffangen könn-
ten. Die Bürgermeisterkollegen
sollten dabei auch an die Ge-

sundheitsfürsorge denken.
„Wenn man will, lassen sich
schon Lösungen finden“, ist
Möller überzeugt. Dazu zählt
sie auch die weitere Suche
nach Fördermitteln. Andreas
Sturm habe auf eine neue För-
derung pro Quadratmeter Was-
serfläche hingewiesen, bei der
jährlich Geld zur Verfügung ge-
stellt werde.

Die Initiative appelliert an
die Entscheidungsträger, das
Aquadrom nach seinem Ge-
samtnutzen für die breite Be-
völkerung zu bewerten. Das
Bad verbinde gesellschaftlich
relevante Belange wie Gesund-
heit und Prävention,
Schwimmkompetenz, Famili-
enfreundlichkeit, Treffpunkt
für Kinder und Jugendliche,
Gesundheitsangebot für Senio-
ren, öffentliche Abkühlungs-
möglichkeiten bei immer hei-
ßeren Sommern sowie die At-
traktivität Hockenheims als
Wohn- und Familienstandort,
listet die BI auf.

Die Transparenz wollen die
Sprecher der Bürgerinitiative
Aquadrom Hockenheim auch
nach innen praktizieren. Ein
Stammtisch am Mittwoch,
29. Juli, um 19 Uhr im Neben-
zimmer des Restaurants „Ron-
deau“ soll die Gelegenheit bie-
ten, sich über die Arbeit eines
Fördervereins auszutauschen
und Bereitschaft zur Mitarbeit
zu signalisieren. Künftig will
der Vorstand einmal pro Monat
Interessierte auf dem Laufen-
den halten.

Bürgerinitiative
Aquadrom will mitreden
PERSPEKTIVEN: Die Bad-Unterstützer sind zur Gründung eines Fördervereins für die
Mitfinanzierung bereit, möchten aber mit am Tisch sitzen, sagt Sprecherin Kirsten Möller.

Von Matthias Mühleisen

Bei sommerlichen Bedingungen ist der Ansturm aufs Aquadrom, hier das Wellenbecken, groß. Dennoch sind die Besucherzahlen übers gesamte
Jahr zu gering, das Defizit wächst. ARCHIVBILD: DOROTHEA LENHARDT
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Wir haben, was Sie brauchen für Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen.
Rufen Sie jetzt an: Telefon 06202/592546

Siemensstraße 3
68723 Oftersheim

24-Std.-Pflegenotdienst:
0172/6229297

Carmen Kurz-Ketterer GmbH

Wir haben,
was Sie brauchen !

Sie wünschen sich verlässliche
Pflege für Ihre Lieben zuhause?

Ihr ambulanter Pflegedie

 Tagespflege
 Wohngemeinschaf
Menschen mit Dem

 Betreuungsgruppe h

mbulanter�Pflegedienst

Wohngemeinschaften fƺr�
menǌ

gruppe sergissmeinnicht

*Pflegefachmann/frau

www.pflegedienst-kurpfalz.de
(06202) 27 68 -0

Ambulanter Pflegedienst,
Tagespflege und Hauswirtschaft

Mo-Fr 08:00 -14:00 Uhr

Sa -So Geschlossen

Der Mensch
imMittelpunkt
In schwierigen Zeiten
stehen wir Ihnen bei!

Für Sie erreichbar
06202 97 02 402 •

Schwetzingerstr. 23
68775 Ketsch

info@pflegesonnenschein.de
www.pflegesonnenschein.de

Wenn Knie oder Hüfte nicht
mehr mitmachen, wird oft ein
Gelenkersatz nötig: Mehr als
400.000 endoprothetische Ein-
griffe an diesen Gelenken wer-
den laut demEndoprothesenre-
gister Deutschland hierzulande
jährlich vorgenommen. Lang-
fristig bringt das den meisten
Patientinnen und Patienten ei-
ne deutliche Verbesserung ihrer
Beschwerden, doch direkt nach
der Operation ist der Alltag oft
zunächst stark eingeschränkt.

Gehen, Treppensteigen oder
längeres Sitzen fällt schwer. Da-
zu können Schmerzen, Unsi-
cherheit und Erschöpfung kom-
men. Der Weg zurück in ein ak-
tives Leben beginnt für viele
deshalb erst richtig in der Reha-
bilitation.

Reha verbessert Befinden und
Alltagsbewältigung
Dort lernt man zum Beispiel
den richtigen Umgang mit dem
neuen Gelenk, trainiert Beweg-
lichkeit, Muskelkraft und Gang-
bild und erhält praktische Tipps

zu alltäglichen Tätigkeiten.
Auch physikalische Therapien
zur Schmerzlinderung sowie
psychologische Unterstützung
gehören zumAngebot.

DenNutzen einer orthopädi-
schen Reha hat aktuell eine
bundesweite Auswertung be-
legt. Für diese wurden mehr als
17.500 Patientinnen und Patien-
ten in 123 ambulanten und sta-
tionären Rehakliniken befragt,
wobei einer der Schwerpunkte
bei Hüft- und Kniegelenkersatz
lag.

Die Befragten gaben zu Be-
ginn und am Ende ihrer Reha
an, wie es ihnen körperlich und
seelisch geht und wie gut sie ih-
ren Alltag bewältigen können.
Das Ergebnis: Eine orthopädi-
sche Rehabilitation kann die
Beweglichkeit und Lebensqua-
lität spürbar und langfristig ver-
bessern.

Große Unterschiede bei den
Rehakliniken
Allerdings erreichen nicht alle
Rehakliniken gleich gute Ergeb-

nisse. So bewerteten die Befrag-
ten auf einer Skala von 0-100
das Ergebnis ihrer Behandlung
in der Reha nach einer Hüft-En-
doprothese durchschnittlich
mit 70, nach einer Knie-Endo-
prothese mit 71. Es gab aber
auch Einrichtungen, die weit
überdurchschnittliche Werte
bis 100 erzielten, während die
schlechtesten Bewertungen bei
51 (Hüfte) und 57 (Knie) lagen.

Wer eine geeignete Rehakli-
nik sucht, kann alle Ergebnisse
der Studie unter www.dasreha-
portal.de verständlich und kli-
nikbezogen aufbereitet einse-
hen – und auf dieseWeise leich-
ter die beste Einrichtung für
sich finden.

Patientinnen und Patienten
haben nämlich ein Wunsch-
und Wahlrecht und können bei
der Antragstellung eine be-
stimmte Klinik vorschlagen. Gut
informiert lässt sich diese Ent-
scheidung besser begründen
und so der eigene Reha-Erfolg
gezieltermitgestalten. djd

Schneller fit mit Reha
Gelenkersatz:Wieman nach einer Hüft- oder Knie-Operation die richtige Klinik findet.

Weg mit den Krücken: Eine aktuelle Auswertung belegt den Nutzen einer Reha nach Gelenkersatz. BILD: DJD/WWW.DASREHAPORTAL.DE/ROBERT KNESCHKE - STOCK.ADOBE.COM

Nach einer Gelenk-OP kommt es darauf an, mit Hilfe geeigneter
Therapien und Übungen die Beweglichkeit wiederherzustellen.

BILD: DJD/WWW.DASREHAPORTAL.DE/STARDWELLER/PEOPLEIMAGES.COM - STOCK.ADOBE.COM

Die Pflege ist krisenfest und zu-
kunftssicher. Ein Quereinstieg
lohnt sich. „Auch im mittleren
oder höheren Alter können In-
teressierte aus einem anderen
Beruf eine Ausbildung im Pfle-
gebereich absolvieren oder ein
Pflegestudium aufnehmen“,
sagt Vera Lux, Präsidentin des
Deutschen Berufsverbands für
Pflegeberufe (DBfK) mit Sitz in
Berlin.

Für den Quereinstieg in die
Pflege ist allerdings etwas Zeit
einzuplanen. „Eine gelernte Bü-
rokauffrau etwa kann nicht
kurzfristig als Pflegekraft arbei-
ten“, sagt Prof. Frank Weidner,
Vorsitzender des geschäftsfüh-
renden Vorstands des Deut-
schen Instituts für angewandte
Pflegeforschung (DIP) mit Sitz
in Köln.

Einheitliche Ausbildung löst
altes System ab
Zunächst ist ein Einstieg etwa
als Pflegefachassistenz möglich.
Für die Pflegefachassistenz gibt

es ab dem 1. Januar 2027 erst-
mals eine bundesweit einheitli-
che, generalistische Ausbil-
dung, die 18 Monate dauert. Sie
löst die bisherigen 27 stark zer-
splitterten landesrechtlichen
Regelungen ab.

Weiterbildung
bundesweit möglich
Danach können Absolventen
bundesweit in Bereichen wie
Krankenhaus, Altenpflege oder
in ambulanten Diensten arbei-
ten. „Nach der Pflegefachassis-
tenz-Ausbildung ist noch eine
Fachausbildung zur Pflegekraft
möglich“, so Weidner. Und im
Anschluss stehen auch Quer-
einsteigerinnen und Querein-
steigern alle Karrierewege in
der Pflege offen.

Was für einen Quereinstieg
spricht: „Die Gesundheitswirt-
schaft und die Pflege sind ein
Wachstumsmarkt mit vielseiti-
gen Möglichkeiten“, sagt Vera
Lux. dpa/mag

Quereinstieg in die Pflege
Karriere: Einstieg auch in höheremAlter.

Ein Platz im Pflegeheim geht
ganz schön ins Geld: Im Bun-
desdurchschnitt müssen Be-
wohnerinnen und Bewohner
mit Stand 1. Juli im ersten Jahr
3.364 Euro pro Monat aus eige-
ner Tasche zahlen. Das zeigt ei-
ne aktuelle Auswertung des Ver-
bandes der Ersatzkassen. Dabei
handelt es sich um ein Plus von
256 Euro im Vergleich zum Vor-
jahr.

Diese Summe umfasst nicht
nur den Eigenanteil für die Pfle-
ge, sondern auch Kosten für un-
ter anderem Unterkunft, Ver-
pflegung und Investitionen.
Doch was, wenn Rente und
Rücklagen durch die Heimkos-
ten dahinschmelzen – und der
Heimplatz finanziell bald nicht
mehr zu stemmen seinwird?

Warum rechtzeitiges
Kümmern so wichtig ist
Dann bleibt Pflegebedürftigen
die Möglichkeit, beim zuständi-
gen Sozialamt die sogenannte
„Hilfe zur Pflege“ zu beantra-
gen. Wird der Antrag bewilligt,
springt das Sozialamt finanziell
ein und übernimmt die Heim-
kosten.

Das geht aber erst, wenn die
pflegebedürftige Person ihr ei-
genes Vermögen für die Heim-
kosten aufgebraucht hat.

10.000 Euro darf eine alleinste-
hende Person als Schonvermö-
gen behalten, erklärt die Ver-
braucherzentrale.

Auch wenn so mancher vor
seinen finanziellen Nöten am
liebsten die Augen verschließen
würde: Einen Antrag auf Hilfe
zur Pflege sollte man unbedingt
frühzeitig stellen, rät die Ver-
braucherzentrale. Die Leistun-
gen werden nämlich erst ab An-
tragstellung gewährt, nicht aber
rückwirkend. Heißt: Wer bereits
Schulden gemacht hat, um die
Heimkosten zu finanzieren,
bleibt auf ihnen sitzen - sie wer-
den nicht übernommen.

Finanzielle Situation
offenlegen
Worauf sich Pflegebedürftige –
und ihre Angehörigen, die sie
beim Antrag auf Hilfe zur Pflege
unterstützen – einstellen müs-
sen: Es wartet einiges an Papier-
kram. Schließlich will sich das
Sozialamt ein genaues Bild über
die finanziellen Verhältnisse der
pflegebedürftigen Person ma-
chen.

Laut der Verbraucherzentra-
le muss man dem Antrag fol-
gende Dokumente in Kopie bei-
fügen:
K Personalausweis (bei Vertre-
tung durch Angehörige zusätz-

lich Vollmacht oder Betreuer-
ausweis)
K letzter Bescheid über Leistun-
gen der Pflegekasse
K Kontoauszüge der letzten drei
Monate
K Nachweise über die Höhe der
Einkünfte. Beilegen muss man
etwa Rentenbescheide, Pensi-
onsnachweise, Nachweise über
Sonderzahlungen und sonstige
Einkünfte
K Nachweise über vorhandenes
Vermögen. Relevant sind hier
zum Beispiel Sparbücher, Wert-
papiere, Kraftfahrzeuge, Grund-
besitz und Policen von Lebens-

versicherungen
K Nachweis über die Höhe der
zu zahlenden Kosten für den
Platz im Pflegeheim

Am besten informiert man
sich vorab, welche Dokumente
und Nachweise genau gefragt
sind.

Übrigens: Bezieht eine pfle-
gebedürftige Person Hilfe zur
Pflege, prüft das Sozialamt in ei-
nem nächsten Schritt die Ein-
kommenssituation der Kinder.
Gibt es erwachsene Kinder mit
einem Jahresbruttoeinkommen
vonmehr 100.000 Euro, müssen
sie sich an der Finanzierung für
einen Heimplatz beteiligen – El-
ternunterhalt lautet das Stich-
wort.

Wohngeld und
Pflegewohngeld
Fällt die finanzielle Lücke klei-
ner aus, kann übrigens auch
Wohngeld eine Option sein.
Pflegebedürftige können diesen
Zuschuss zur Miete bei der
Wohngeldbehörde beantragen.
Auch der Träger des Pflegehei-
mes kann den Antrag stellen,
wenn er von der pflegebedürfti-
gen Person dazu bevollmächtigt
wurde, so das Bundesgesund-
heitsministerium. dpa/mag

Wenn Rücklagen schwinden
Pflege im Heim:Was tun, wenn der Heimplatz finanziell nicht mehr zu stemmen ist?

Ein Platz im Pflegeheim geht ins
Geld. BILD: COLLEEN - STOCK.ADOBE.COM
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Die beste Betreuung
für Hauseigentümer und Vermieter
Wir kümmern uns mit unserem VermieterService um die
Vermietung Ihrer Immobilie. Gehen Sie von Anfang an auf
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Die eigenen vier Wände sind für
viele Menschen weit mehr als
nur ein Wohnort – sie bedeuten
Vertrautheit, Geborgenheit und
Lebensqualität. Mit zunehmen-
dem Alter verändern sich je-
doch die Anforderungen an das
Wohnen. Nachlassende Beweg-
lichkeit, eingeschränkte Kraft
oder Unsicherheiten beim Ge-
henmachen deutlich, wie wich-
tig eine altersgerechte Einrich-
tung ist. Dabei geht es längst
nicht um den Verzicht auf Stil
oder Gemütlichkeit, sondern
um intelligente Lösungen, die
Sicherheit und Komfort mitein-
ander verbinden.

Ein zentraler Aspekt ist die
Ergonomie. Sessel mit Aufsteh-
hilfe erleichtern das Hinsetzen
und Aufstehen erheblich und
entlasten Gelenke sowie Mus-
kulatur. Verstellbare Relaxsessel
bieten darüber hinaus die Mög-
lichkeit, verschiedene Sitz- und
Liegepositionen individuell an-
zupassen – ideal zum Lesen,
Fernsehen oder Ausruhen.
Auch Betten mit höhenverstell-
baren Lattenrosten oder elekt-
risch verstellbaren Komfort-
funktionen tragen dazu bei, den
Alltag angenehmer zu gestalten.

Ebenso wichtig sind Möbel,
die ausreichend Stabilität bie-
ten. Stühle mit Armlehnen ge-
ben beim Aufstehen zusätzli-
chen Halt, während Tische und
Regale so gestaltet sein sollten,
dass sie bequem erreichbar
sind und genügend Bewe-
gungsfreiheit ermöglichen. Ab-
gerundete Kanten reduzieren
das Verletzungsrisiko, rutsch-

feste Materialien und eine
durchdachte Anordnung der
Möbel helfen, Stolperfallen zu
vermeiden.

Besondere Aufmerksamkeit
verdient auch die Gestaltung
des Schlafzimmers. Eine pas-
sende Betthöhe erleichtert das
Ein- und Aussteigen, Nachtti-
sche sollten gut erreichbar sein

und ausreichend Platz für wich-
tige Gegenstände wie Brille,
Medikamente oder Telefon bie-
ten. Eine gute Beleuchtung –
idealerweise mit Bewegungs-
meldern oder leicht erreichba-
ren Schaltern – erhöht zusätz-
lich die Sicherheit in den
Abend- undNachtstunden.

Im Wohnbereich gewinnen

multifunktionale Möbel zuneh-
mend an Bedeutung. Höhen-
verstellbare Tische, leichtgängi-
ge Schubladen oder Schränke
mit Auszügen ermöglichen eine
komfortable Nutzung, ohne
dass tiefes Bücken oder gefähr-
liches Strecken erforderlich
wird. Gleichzeitig sorgen hoch-
wertigeMaterialien undmoder-

nes Design dafür, dass altersge-
rechte Möbel heute kaum noch
von klassischen Wohnmöbeln
zu unterscheiden sind.

Sitzkissen zur Erhöhung der
Sitzfläche, rutschfeste Teppich-
unterlagen oder zusätzliche
Haltegriffe an geeigneten Stel-
len können zusätzlich die Si-
cherheit erhöhen, ohne dass die

gesamte Einrichtung ersetzt
werden muss. Wer frühzeitig in
eine altersgerechte Wohnumge-
bung investiert, schafft die Vor-
aussetzungen dafür, möglichst
lange selbstständig und unab-
hängig in den eigenen vier
Wänden leben zu können.

Vor einer Neuanschaffung
empfiehlt sich eine individuelle

Beratung im Fachhandel. Dort
können Möbel ausprobiert und
auf die persönlichen Bedürfnis-
se abgestimmt werden. Fach-
kundige Berater berücksichti-
gen Körpergröße, Mobilität und
gesundheitliche Einschränkun-
gen und helfen dabei, eine lang-
fristig passende Lösung zu fin-
den. red/soz

Komfort für die besten Jahre
Einrichtung:Mit ergonomischen Lösungen lässt sich das Zuhause an veränderte Bedürfnisse im Alter anpassen.

Die richtige Betthöhe sowie ein Lattenrost mit verstellbaren Elementen sorgen nicht nur für besseren Schlaf, sondern auch für einfacheres Ein- und Aussteigen. BILD: STOCK.ADOBE -WAVEBREAKMEDIAMICRO

Nach einem anstrengenden
Reisetag will man nur noch ei-
nes: ins Hotelbett fallen. Diabe-
tikerinnen und Diabetiker soll-
ten am ersten Abend vor dem
Einschlafen aber eines nicht
vergessen – noch einmal den
Blutzuckerspiegel zumessen.

Denn: „Die größte Gefahr für
eine Unterzuckerung liegt oft
nicht im Flugzeug oder im Zug,
sondern in der ersten Nacht am
Urlaubsort“, warnt Sebastian
Bittner vomVerband der Diabe-
tes-Beratungs- und Schulungs-
berufe inDeutschland (VDBD).

Eine lange Anreise, womög-
lich mit Zeitverschiebung, hohe
Temperaturen, mehr Bewegung
als sonst, eine spätere Essens-
zeit, ein Begrüßungsdrink mit
Alkohol: Auf all das kann der
Stoffwechsel sensibel reagieren,
wodurch der Blutzuckerspiegel
von Diabetikerinnen und Dia-
betikern insbesondere am ers-
ten Abend aus der Reihe tanzen
kann.

Bewegung lässt den
Blutzuckerspiegel sinken

Auch abgesehen davon sollten
Diabetikerinnen undDiabetiker
im Urlaub lieber einmal öfter
ihren Blutzucker checken. Hitze
und Sonnenbäder etwa können
die Wirkung von Insulin be-

schleunigen, erklärt der VDBD.
Und Bewegung – ob wandern,
spazieren oder schwimmen –
senkt den Blutzuckerspiegel.

Um bei zu niedrigen Mess-
werten auch unterwegs gegen-
steuern zu können, sollten Dia-
betikerinnen und Diabetiker
stets Traubenzucker, Saft oder
kleine Snacks griffbereit haben.
Gut, wenn sie zudem einen
Notfallausweis mit relevanten
Informationen für Notfälle bei
sich tragen. Vorlagen auf Eng-
lisch oder Türkisch kann man
auf dem Portal „diabinfo.de“
herunterladen.

Insulin und Co.:
Doppelte Menge einpacken
Übrigens: Die Menge an Diabe-
tes-Equipment wie Insulin, Tab-
letten oder Teststreifen sollte
man für den Urlaub nicht zu

knapp kalkulieren. Der Rat von
„diabinfo.de“ lautet: doppelt so
viel einpacken, wie man rech-
nerisch benötigt.

Medikamente und Co. gehö-
ren bei Flugreisen unbedingt
ins Handgepäck, wie der VDBD
rät. Findet der aufgegebene Kof-
fer nicht den Weg an den Ur-
laubsort, steht man sonst ohne
da. Plus: Bei den geringen Tem-
peraturen im Frachtraum eines
Flugzeugs kann Insulin Scha-
den nehmen – und seine Wir-
kung verlieren.

Damit es bei der Sicherheits-
kontrolle am Flughafen keine
Probleme gibt, sollten Diabeti-
kerinnen und Diabetiker sich
vor der Reise eine ärztliche Be-
scheinigung ausstellen lassen,
dass sie die mitgeführten
Medikamente und Geräte be-
nötigen. dpa/mag

Sommerurlaub mit Diabetes
Gesundheit: Diese Dinge sollteman beachten.

Im Sommerurlaub sollte der Blutzucker häufiger gemessen werden.
BILD: MATTHIAS STOLT - STOCK.ADOBE
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Brühl. „Was für eine mega Ge-
burtstagsparty“, zeigt sich der
22-jährige Brühler Marco
schlichtweg begeistert, als er
zusammen mit vielen anderen
Besuchern vor der Hauptbühne
die große Rohrhof-Jubiläums-
show am Samstagabend zeleb-
riert. „Der schönste Brühler
Ortsteil feiert sein 1050-jähriges
Jubiläum – und viele Menschen
feiern mit“, zeigt sich Bürger-
meister Dr. Ralf Göck vom Pub-
likumsandrang begeistert.

Der setzt allerdings nicht so-
fort zum Start des Festbetriebes
ein – viele Menschen haben
wohl übersehen, dass die offizi-
elle Eröffnung mit dem dreifa-
chen Getöse der SG-Salutschüt-
zen zwar erst um 17 Uhr war,
der Festbetrieb an den Ständen
und in den Zelten allerdings um
14 Uhr beginnen sollte. So
herrscht in den ersten drei
Stunden ein recht überschau-
barer Publikumsverkehr, der

aber nach der Begrüßung, bei
der Spielmannszug der Feuer-
wehr und die Kerweborscht für
eine passende Begleitmusik
sorgen, stetig zunimmt und am
Abend des ersten Festtages da-
für sorgte, dass es rund um den
Gockelbrunnen kaum noch ein
Durchkommen gibt.

Besondere Attraktionen
für Jung und Alt
Die Vereine, Eventausrichter
und Schausteller hatten sich
unter dem Dirigat von Alexan-
der Triebskorn aber auch or-
dentlich ins Zeug gelegt, um
den Besuchern eine unterhalt-
same Festmeile zu bieten, auf
der man in geselliger Runde
neue Kontakte knüpfen und al-
te pflegen kann.

Besondere Attraktionen für
Jung und Alt sind dabei neben
dem attraktiven Bühnenpro-
gramm vor allem das kleine,
aber feine Ritterdorf, in dem
zusätzlich zu den ideenreichen

Spielen vom Verein für Reen-
actment Combat Fighting, der
zwar in Mannheim seinen Sitz
hat aber in Brühl sein Trai-
ningsgelände, auch Schau-
kämpfe aus der mittelalterli-
chen Epoche gezeigt werden,
in der Rohrhof erstmals ur-
kundlich dokumentiert ist.

Auch die Ausstellung des
Modellbauclubs Brühl, der
diesmal auf ein Schaufahren
im großen Schaubecken ver-
zichtet, lässt Augen funkeln.
Ein besonderer Magnet ist da
die Miniaturlagerhalle, in der
Logistikexperten von Morgen
und Übermorgen mit einem
ferngesteuerten Gabelstabler
für Ordnung sorgen können.

Der Vergnügungspark auf
dem Hofplatz unter dessen aus-
ladender Linde zudem viele Be-
sucher im Schatten zusammen-
sitzen, ist derweil der Anzie-
hungspunkt für die jugendli-
chen Festgäste. „Dieses Piraten-
ding ist wirklich der Hammer“,

verrät die 16-jährige Mia aus
Rheinau und zeigt mit dem
Daumen auf das Fahrgeschäft
hinter sich. Ihren 15-jährigen
Begleiter Alexander zieht es da
mehr zum Bungee-Trampolin,
wie er sagt.

Und über der gesamten Fest-
meile in Rohrhof ist die Luft er-
füllt von Musik, Lachen und
dem Duft kulinarischer Köst-
lichkeiten aus aller Herren Län-
der.

Vom Klassiker Bratwurst
über Fischspezialitäten bis zu
mediterranen Leckereien aus
Italien, Griechenland und der
Türkei sowie Tacos aus der me-
xikanischen Küche spannt sich
ein breiter Bogen, der dafür
sorgt, das die geschickt verteil-
ten Sitzbänke und Tische stets
gut besetzt bleiben mit gesellig
Feiernden. Dazu passen dann
auch die ein wenig gesunkenen
Temperaturen am Festwochen-
ende. „Ich sag’s ja: Was für eine
mega Geburtstagsparty.“

Mega-Party zum
1050. Geburtstag
BRÜHL: Das besondere Rohrhofer Sommerfest zum Jubiläum des nördlichen Ortsteils
der Hufeisengemeinde wird zum absoluten Publikumsmagneten.

Von Ralf Strauch

Menschen, wohin man schaut – der Andrang auf das Rohrhofer Straßenfest setzt zwar nicht sofort ein, doch nach der offiziellen Eröffnung wird
die Festmeile zum Ortsjubiläum von den Besuchern geradezu geflutet. BILD: DOROTHEA LENHARDT

Brühl. „Das zeigt uns, dass wir
die richtige Wahl getroffen ha-
ben, den Abend ganz im Zei-
chen der Gemeinde zu gestal-
ten“, sagte Bürgermeister
Dr. Ralf Göck am Abend des
ersten Tages beim Sommerfest
in Rohrhof. Zum Jubiläum hat-
te man den Bamboleo-DJs Pat-
te und Choli featering Dominik
Alt die Bühne zur Verfügung
gestellt.

Und das mit gutem Gewis-
sen, erklärt der Rathauschef,
denn aus Karlsruhe habe man
ein hochrichterlichen Segen
erhalten, wenn man einmal im
Jahr bis Mitternacht feiern wol-
le. Und zudem mit einem
glücklichen Händchen, denn
kaum erklangen die Rhythmen
vom namensgebenden Song
„Bamboleio, bamboleia“, reck-
ten sich schon die Hände gen
Himmel und es ging vor der
Bühne nichts mehr im Quer-
verkehr. Die begeisterte Party-
leute in Rohrhof gingen, san-
gen und tanzten mit.

„Das ist eine so gigantische
Stimmung“, meinte der 17-jäh-
rige Kevin, der vor lauter Mit-
singen kaum noch bei Stimme
war. Aber auch andere Genera-
tionen gehen mit, etwa der
Boomer Alexander. Er steht
ganz vorn an der Bühne und
reißt begeistert die Hände nach
oben: „So muss es sein!“ „Die
Stimmung auf dem Fest ist
schon jetzt toll“, urteilt auch
Sänger Sydney Youngblood, der
seit vielen Jahren in Brühl lebt
und „irgendwann einmal dem
Bürgermeister versprochen hat-
te, beim Straßenfest aufzutre-
ten“, wie er verriet.

An dieses Versprechen hatte
sich Göck zum Jubiläum erin-
nert. „Und ich bin gern hier,
wohne ja quasi um die Ecke.“
Nun wollte er die Stimmung
noch ein wenig mehr nach
oben bringen, nahm sich der
international bekannte Sänger
selbstbewusst vor, bevor er die
Bühne betrat. Und schon er-
klang sein Hit „Sit and Wait“ –
bereits nach den ersten Zeilen
hatte er sein Publikum im Griff.
Selbst Besucher aus einer Ge-
neration, für die 1989, als das

ein Nummer-Eins-Hit war,
schon fast musikalische Stein-
zeit ist, ließen sich vom Altmeis-
ter mitreißen.

Abba-Songs und Titel
der Backstreet Boys
Auf dieser Woge der guten
Stimmung getragen, sorgten
auch das Duo „Naste“, also Nad-
ja Lesniewski und Stefan Röger,
der übrigens an beiden Tagen
durch das Programm führte,
dafür, dass die Stimmung bei
der Jubiläumsparty gekonnt ge-
halten wurde. Abba-Songs und
Titel der Backstreet Boys waren
erkenn- und hörbar nach dem
Geschmack des Publikums.

Claudio Glässer, der bekann-
te Stimmungsmacher des Brüh-
ler Carnevalvereins „Kollerkrot-
ten“ ist im Ort ebenfalls ein Ga-
rant bester Stimmung. Und
auch beim ihm zeigte sich das
teilweise recht junge Publikum
recht textsicher bei Schlagern
wie „Ich bau‘ dir ein Schloss“
mit dem Jürgen Drews sein Pu-
blikum immer wieder begeis-
tert. Von den Fabelhaften Sha-
kerboys konnte zwar einzig An-
dreas Haberer auftreten – Axel
Rogozinski war verhindert –
doch der hatte etwas ganz Be-
sonderes dabei. Schon zum
Brühler Ortsjubiläum hatten die
beiden Musiker „Brühl mein
Zuhause“ konzipiert, nun war
der nördliche Ortsteil dran.
„Hier ist, wo wir leben, hier ken-
ne ich mich aus“, heißt es im Re-
frain des Jubiläumsliedes, bei
dem es um das Feiern mit
Freunden geht. Und sofort
nahm das Publikum begeistert
der Refrain auf.

Jugendbigband der
Musikschule auf der Bühne
Mit einer ganz anderen Mu-
sikrichtung zog die Jugendbig-
band der Musikschule Mann-
heim zum Frühschoppen die
Stimmung nach oben. Ihren
jazzigen Rhythmen konnte
sich kaum jemand auf den
Bankreihen am Gockelbrun-
nen entziehen – überall wip-
pen die Füße mit, wird mitge-
sungen oder geklatscht. Da
mussten nicht einmal Men-
schenmassen vor der Bühne
stehen, auch in dünnerer Be-
setzung wusste das Publikum
die handgemachte Musik zu
würdigen. Letzteres galt auch
für den Auftritt von der Bre-
xit-Blues-Band. Das Herz die-
ser Formation aus der Metro-
polregion Rhein-Neckar mit
Akteuren aus der Gemeinde
nimmt den Rhythmus in der
vom Blues geprägten Kurpfalz
meisterlich auf.

Das Finale gestaltete die
Band „The B.flats“ am Sonntag-
abend vor sehr guter, wenn-
gleich bei weitem nicht so gi-
gantischer Publikumskulisse
wie die Musiker des Vor-
abends. Dennoch sorgten auch
sie rund um den Gockelbrun-
nen mit Hits wie „Irgendwie“
von Nena, „Are you gonna go“
von Lenny Kravitz, „My Sharo-
na“ von Knack oder „Zombie“
von den Cranberries für ein
sommerliches Wohlfühlklima –
bis das Sommerfest des Jubilä-
umsjahres 1050 Jahre Rohrhof,
das durchweg von friedlich-ge-
selliger Stimmung getragen
war, sein Ende fand. 

Youngblood begeistert
JUBILÄUM: Bühnenshow mit Gänsehautmomenten.

Beim Rohrhof-Jubiläum wurde ausgiebig gefeiert.. BILDER: DOROTHEA LENHARDT

Luftschiffring 28 | 68782 Brühl 
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Markisen    Tapezierarbeiten    Insektenschutz
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DR. MED. DENT.
Fee Wiesinger
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aktuellen Leistungsangeboten, gerne 
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um Ihre Zähne zur Verfügung. 
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hohe Fachkompetenz im Fachbereich Erbrecht.
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Brühl. Gute Nachrichten für alle,
diemit der Kollerfähre über den
Rhein setzen wollen: Nach der
durch das Niedrigwasser be-
dingten Zwangspause hat die
Fähre ihren Betrieb wieder auf-
genommen. Der Wasserstand
des Rheins ist nach Angaben
von Betreiber Tolga Mustroph
etwas gestiegen. Die Kollerfähre
ist deshalb seit einigen Tagen
wieder regulär zwischen den
beiden Brühler Rheinufern ver-
kehren.

Wie lange die Rückkehr zum
regulären Betrieb anhält, ist al-
lerdings noch ungewiss. Die ak-
tuellen Prognosen zur Entwick-
lung desWasserstands stimmen
Mustroph wenig optimistisch.
Demnach könnte der Rheinpe-
gel schon bald wieder sinken.
Sollte sich die Situation entspre-
chend entwickeln, könnte es
notwendig werden, den Fährbe-
trieb bereits im Laufe der kom-
menden Woche erneut einzu-
stellen. Über einemöglichewei-
tere Unterbrechung will der Be-
treiber rechtzeitig informieren.

Wasserstand hat Betrieb
der Kollerfähre verhindert
Die Kollerfähre hatte ihren Be-
trieb erst vor wenigen Tagen
wegen des niedrigen Wasser-
stands auf dem Rhein einstellen
müssen. Bereits bei einem Pe-
gel von rund 2,20Metern an der
Messstelle Speyer stößt der
Fährbetrieb an seine Grenzen.
Als sich der Rheinpegel zuletzt
dieser Marke näherte und wei-

ter sank, versuchte der Betrei-
ber zunächst noch, den Verkehr
so lange wie möglich aufrecht-
zuerhalten.

Dabei wurde der Spielraum
immer kleiner. Zeitweise lagen
zwischen den beiden Propel-
lern, die das Schiff antreiben,
und dem Untergrund im Ufer-
bereich nur noch rund zehn
Zentimeter. Um dennoch wei-
terfahren zu können, wurde die
Fähre laut Mustroph nur einsei-
tigmit Autos beladen.

Das eigentliche Problem bei
Niedrigwasser liegt vor allem an
den Anlegestellen. Dort ermög-
lichen Metallkeile den Über-
gang von der gepflasterten
Rampe auf die Fähre. Sinkt der
Wasserstand zu stark, können
diese nicht beliebig weiter ab-
gesenkt werden. Irgendwann ist
deshalb ein Punkt erreicht, an
dem ein reguläres Anlegen und
damit der Fährbetrieb nicht
mehr möglich ist. Nachdem

dieser kritische Bereich erreicht
worden war, blieb Mustroph
nichts anderes übrig, als den
Pendeldienst einzustellen. Die
Fähre wurde daraufhin vorü-
bergehend von ihrem Liege-
platz an der Kollerinsel wegge-
bracht.

Nun hat sich die Situation
zumindest kurzfristig etwas ent-
spannt. Der gestiegene Wasser-
stand reicht aus, um die Verbin-
dung wieder aufzunehmen. Da-

mit steht die Kollerfähre ab so-
fort wieder für die Überfahrt zur
Verfügung. Eine dauerhafte Ent-
spannung der Niedrigwasserla-
ge bedeutet die Wiederaufnah-
me allerdings nicht. Schon bei
der Einstellung des Betriebs
hatte sich abgezeichnet, dass
die weitere Entwicklung stark
vom Wasserstand des Rheins
abhängen würde. Die nun wie-
der ungünstigere Prognose
zeigt, wie schnell sich die Be-

dingungen für den Fährbetrieb
erneut verändern können.

Für Mustroph und seine
Fahrgäste beginnt damit mögli-
cherweise eine Phase auf Sicht.
Solange der Wasserstand aus-
reicht, kann die Kollerfähre ver-
kehren. Sinkt der Pegel jedoch
erneut unter einen für den Be-
trieb kritischen Wert, könnte
schon in den kommenden Ta-
gen die nächste Zwangspause
folgen. ne/zg

Kollerfähre fährt wieder
– Pegel bleibt kritisch
VERKEHR: Der Wasserstand ist weiterhin grenzwertig, eine neue Zwangspause ist möglich.

Die Kollerfähre in Brühl kann nun endlich wieder den Betrieb aufnehmen. BILD:MARCOMONTALBANO

Brühl. Beim 31. Brühler Gesund-
heitsforum steht das Thema „De-
pression im Alter“ im Mittelpunkt.
Das hat der Veranstalter mitge-
teilt. Dr. Andreas Baier informiert
am Dienstag, 22. September, ab
19 Uhr in der Festhalle darüber,
wie häufig Depressionen im höhe-
ren Lebensalter auftreten, woran
sie erkannt werden können und
welche Behandlungsmöglichkei-
ten bestehen. Bereits ab 18 Uhr
präsentieren Mitglieder des Netz-
werks aus dem Sozial- und Pflege-
bereich ihre Angebote an Informa-
tionsständen. Ein Ticket kostet
5 Euro und ist an der Abendkasse
erhältlich. zg

Handballer feiern
Brühl. Die Handballer des TV
Brühl wolllen am Samstag, 25. Ju-
li, wieder alles bestens gerichtet
haben, um ihren Gästen beim
Sommernachtsfest einen geselli-
gen Partyabend zu bieten. Los
geht es um 16 Uhr auf dem ver-
einseigenen Gelände hinter dem
Clubhaus mit Kaffee und Kuchen
sowie einer Kinderolympiade für
die jüngsten Besucher. Anschlie-
ßend werden die Grills angeheizt,
um mit Pulled-Pork-Burgern, Cur-
rywurst, veganen Chicken-Bur-
gern, Pommes und vielem mehr
kulinarisch aufzuwarten. Beim
reichhaltigen Getränkeangebot
und Cocktails an der Bar wird si-
cher für jeden etwas zu finden
sein. Ab 20 Uhr gibt es Livemusik
mit „athi.rocks“. zg

Sommerpause
Brühl. Der Seniorentreff im evan-
gelischen Gemeindezentrum legt
eine Sommerpause ein. Die Kom-
munale Altenbegegnung findet bis
einschließlich 28. Juli nicht statt.
Nach der Pause sind Seniorinnen
und Senioren wieder ab Dienstag,
4. August, willkommen. Die Tref-
fen beginnen um 14 Uhr und dau-
ern bis 16.30 Uhr. zg

Gesundheitsforum
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IN KÜRZE

Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Brühl

Noel Broe
Hörakustikmeister

Hörgeräte aus Meisterhand.

Mannheimer Straße 19 E
68782 Brühl
Telefon 06202 8 56 29 30
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo.–Do. 9–13 Uhr und 14–18 Uhr, Fr. 9 –13 Uhr
Sa. geschlossen / Termin nach Vereinbarung

 Tapezier-& Streicharbeiten
 Kreative Wandgestaltung
 Fassadenarbeiten
 Bodenlegearbeiten
 Lackier-& Lasurarbeiten

Otto-Hahn-Str. 28 · 68782 Brühl
Tel.: 0162-7 41 17 61 · eMail: malerwadi@web.de

Im Notfall 24 h
telefonisch erreichbar

Pflegedienst Triebskorn gGmbH
Ihr Dienst für häusliche Alten- u. Krankenpflege, Tagespflege

Viele Menschen möchten im Alter, bei Krankheit oder Behinderung in ihrer
vertrauten Umgebung wohnen. Wir helfen ihnen dabei· mit unserer langjäh-
rigen Erfahrung im Pflegedienst und einem qualifizierten Personal.

 Grund- und Behandlungspflege  Palliativpflege, Demenz-Betreuung
 Mobile Beratungen  Betreutes Wohnen
 Zertifizierte Wundversorgung  Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Bürozeiten Mo-Fr 9:00-13:30 Uhr. Tel.: 06202/702961
Sprechzeiten jederzeit nach Mail: info@pflegedienst-triebskorn.de
telefonischer Vereinbarung. Web: www.pflegedienst-triebskorn.de

Mannheimer Straße 1, 68782 Brühl  Hildastraße 9, 68775 Ketsch
Tagespflege: Ahornstraße 1-5, 68782 Brühl-Rohrhof

Wir erfüllen
Küchenträume!

WWW.F-S-IMMO.DE
TEL. 06202 -7605775

Vertrauen Sie ausgezeichneter
Qualität und persönlichem Service!

TV-Geräte „Made in Germany“ von

und
Empfohlen von Ihrem

Fernseh-Fachhändler in der Region
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E-Trekkingbike 28“
Solero EVO 10
Highend-Rahmen mit Komfortsitzhaltung | kraftvoller PX Motor | bis zu
600 % Unterstützung | sauberste Detail-Verarbeitung | ideal für lange
Touren | Schwalbe Marathon Breitreifen | verschleißfeste Cues 10
Gang Schaltung | Preis-Leistungs-Hit | Art.-Nr.: 700008

Nur solange der Vorrat reicht.

AKTION BIS 31. JULI

BIS ZU 30MONATSRATEN*

Gravelbike 28“
Machete RX 1
Superleichter Performance-Carbonrahmen | cleane Zugführung |
Shimano GRX 12 Gang | GRX Scheibenbremsen | 45 mm Schwalbe
G-One RX Bereifung | komfortabler Gravel-Dropbar-Lenker |
Art.-Nr.: 134499

E-Trekkingbike 28”
Macina All Terra 800
Kraftvoller Allrounder für alle Wege | Bosch CX 120 Nm | 800 Wh | zuverlässig-robuste
Shimano Cues Schaltung | leicht profilierte Schwalbe Johnny Watts Bereifung
mit extra Pannenschutz | 100 mm Suntour XCM MTB Luft-
Federgabel | Art.-Nr.: 133312

E-Allterrain Fully 29“
Goroc X 6.70
Highend-4-Gelenk-Rahmenkonstruktion | 140 mm FOX Gabel | kraftstrotzender 95 Nm
Panasonic GX Ultimate Motor | großes 3.5“ Farbdisplay | 11 Gang XT LG |
4-Kolben-Shimano-Bremse | Dropperpost | Alubleche |
inkl. Abus Bordo | 100 Lux LED | Art.-Nr.: 132021

Art.-Nr.: 133316 Wave

Smart-System

BOSCH CX
120 Nm | 800Wh

NEUHEIT1999 €

66,64€
30Monate | 0%*

UVP 4599 €3492 €

116,40€
30Monate | 0%*

Einlösbar online und vor
Ort bis 31. Juli 2026. Pro
Einkauf und Person nur
ein Gutschein einlösbar.
Nicht kombinierbar mit

anderen Rabatt-Aktionen.

200 €
EXTRARABATT

Gültig bei Kauf des
Modells Machete RX 1.

Gutscheincode:

870055

UVP 6999 €3332 €

111,07€
30Monate | 0%*

GX Ultimate
95 Nm | 750 Wh

Smart-System

BOSCH PX
90 Nm | 600Wh

NEUHEIT2999 €

99,97€
30Monate | 0%*
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